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Bild von Achim Ruhnau auf PixabayBild von Achim Ruhnau auf Pixabay

Der Bürgermeister, Der Bürgermeister, 
die Gemeindevertretung die Gemeindevertretung 

und die Mitarbeiter/-innen und die Mitarbeiter/-innen 
der Gemeindebetriebe der Gemeindebetriebe 

wünschen Ihnen erholsame wünschen Ihnen erholsame 
Osterfeiertage und einen Osterfeiertage und einen 

schönen Frühling!schönen Frühling!



Marktgemeinde St. Georgen i. A.

2St. Georgen im Attergau - Gemeinsam Bewegen

April 2023

Am 24. Jänner 2023 
wurde das Budget 
2023 in der Gemein-
deratsitzung mehr-
stimmig beschlos-
sen.

Die aktuelle Wirtschaftslage ist durch-
aus herausfordernd für die Gemein-
de. 

Mit Einnahmen in Höhe von  
€ 15.195.000,00 und Ausgaben in 
Höhe von € 15.647.600,00 ergibt sich 
im Budget 2023 ein Minusbetrag in 
Höhe von € 452.600,00. Das negative 
Ergebnis wird durch die Entnahme ei-
ner Haushaltsrücklage ausgeglichen.

Nachstehend ein kurzer Überblick 
über die höheren, laufenden Aus-
gaben: 
• Volksschule € 150.100,00 
• Ganztagesbetreuung Volksschu-

le € 29.100,00 
• Neue Mittelschule € 224.100,00 
• Berufsschulen € 46.200,00 
• Kindergärten und Krabbelstube  

€ 577.100,00
• Musikschule € 133.200,00 
• Ortsbildpflege € 125.900,00
• Winterdienst und Straßenreini-

gung € 155.400,00
• Essen auf Rädern € 29.200,00 

• Sozialhilfeverbandsumlage  
€ 1.584.000,00

• Krankenanstaltenbeitrag  
€ 1.346.700,00

• Rettungsbeitrag € 50.000,00
• Freibad € 84.400,00
• Subventionen an diverse heimi-

sche Vereine: ca. € 50.000,00
• Subventionen an freiwillige Feu-

erwehren der Gemeinde:  
€ 47.300,00

• Landesumlage € 329.500,00

Folgende Investitionen sind für 
das Jahr 2023 vorgesehen:
• Kommandofahrzeug FF St. 

Georgen im Attergau: Anteil der 
Gemeinde € 30.000,00

• Anschlussgebühren und Hei-
zungsadaptierungen für die 
gemeindeeigenen Gebäude an 
die Nahwärme Attergau: Gesamt-
budget 2022 und 2023 ca.  
€ 630.000,00

• Linksabbieger Mondseerstraße in 
das neue Wohngebiet Hammer-
schmiede: € 200.000,00

• Investitionen St. Georgs Galerien 
(Tanzschule Santner):  
€ 200.000,00

• Straßen-, Kanal- und Wasser-
bauten: € 279.200,00

• Entwässerung der Siedlung Am 
Weinberg: € 100.000,00

Liebe St. Georgenerinnen und St. Georgener!

Euer Bürgermeister
Ferdinand Aigner

Erwerb eines Grundstückes im 
neuen Siedlungsgebiet „Hammer-
schmiede“

Im neuen Siedlungsgebiet „Ham-
merschmiede“ (an der Mondseer-
straße gelegen) sind derzeit noch 
vier Grundstücke für Gemeinde- 
bürger/-innen der Marktgemeinde  
St. Georgen im Attergau verfügbar 
und können käuflich erworben wer-
den. Es handelt sich dabei um die 
Grundstücke mit den Ordnungsnum-
mern 02, 03, 05 und 06 (lt. Bebau-
ungsplan Nr. 48 Mondseerstraße).

Der Kaufpreis beträgt € 120,--/m². 

Voraussetzungen für den Erwerb sind 
u.a., der Abschluss eines Baulandsi-
cherungsvertrages sowie die Einhal-
tung der im Bebauungsplan Nr. 48 
definierten Bauvorschriften. 

Wenn Sie Bürger/-in der Gemeinde 
St. Georgen im Attergau sind (oder 
waren), noch kein Grundstück/keine 
Eigentumswohnung besitzen und In-
teresse am Erwerb eines der vier zur 
Verfügung stehenden Baugrundstü-
cke haben, so wenden Sie sich gerne 
an das Marktgemeindeamt St. Geor-
gen im Attergau, Attergaustraße 21, 
4880 St. Georgen i. A. bzw. mittels 
E-Mail an gemeinde@st-georgen-
attergau.ooe.gv.at.
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Best. Bauwerke u. Anlagen ohne
Differenzierung außerhalb des
Planungsgebietes
Geplantes Gebäude
Geplanter untergeordneter
Bauteil (Vordach, Balkon, etc.)
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F=584m²
F=574m²

F=528m²

F=512m²
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F=800m²
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F=550m² F=508m²

F=713m²

F=583m²

F=607m²

F=751m²

F=521m²

F=632m²

F=729m²
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F=597m²

F=587m²
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F=713m²
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Firstrichtung

01
F=587m²

Dachraumausbau:
Die Summe aller Breiten von Dachdurchbrüchen (Gaupen,
Dachflächenfenster, etc.) darf max. die Hälfte der jeweiligen
Fassadenlänge betragen.

F=104m²
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+/-0,00 = 545,65 m ü. A.

+/-0,00 = 545,80 m ü. A.

+/-0,00 = 545,85 m ü. A.

+/-0,00 = 545,90 m ü. A.

+/-0,00 = 545,95 m ü. A.

+/-0,00 = 546,00 m ü. A.

+/-0,00 = 545,35 m ü. A.

+/-0,00 = 545,70 m ü. A.

+/-0,00 = 545,75 m ü. A.

+/-0,00 = 545,80 m ü. A.

+/-0,00 = 545,85 m ü. A.

+/-0,00 = 545,90 m ü. A.

+/-0,00 = 545,95 m ü. A.

+/-0,00 = 546,10 m ü. A.

+/-0,00 = 546,15 m ü. A.

+/-0,00 = 546,40 m ü. A.

+/-0,00 = 546,55 m ü. A.

+/-0,00 = 545,25 m ü. A.

+/-0,00 = 545,25 m ü. A.

+/-0,00 = 545,30 m ü. A.

+/-0,00 = 545,40 m ü. A.

+/-0,00 = 545,50 m ü. A.

+/-0,00 = 545,60 m ü. A.

+/-0,00 = 545,70 m ü. A.

+/-0,00 = 545,80 m ü. A.

+/-0,00 = 546,00 m ü. A.

+/-0,00 = 546,20 m ü. A.

+/-0,00 = 545,25 m ü. A.

+/-0,00 = 545,25 m ü. A.

+/-0,00 = 545,35 m ü. A.

+/-0,00 = 545,50 m ü. A.

+/-0,00 = 545,70 m ü. A.

+/-0,00 = 545,80 m ü. A.

+/-0,00 = 546,05 m ü. A.

+/-0,00 = 546,10 m ü. A.

+/-0,00 = 546,20 m ü. A.

+/-0,00 = 545,35 m ü. A. +/-0,00 = 545,25 m ü. A.
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3157

3175/3
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3179/2
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3196

2365/6

4229

3198/1

3195/2

3195/1

34333434

31923190

3189

3188

3187

3186

3179/1

I

E

aDR

3160

4504

3426

2365/7

2365/3

3202

3201/12

2365/11

3158/1

2365/17

2365/16

2365/1

3198/2

3203

3204

4227/1

Gehsteig

3186/4
3186/3

3188/5
3188/3

3189/6

3189/4

3190/4

3186/2
3188/4

3188/2
3189/5

3179/3
3179/4

3179/5
3179/6

3189/2
3190/5

3190/2
3192/13 3192/8

3192/9

3192/103192/14
3190/3

3190/6
3189/3

3192/15 3192/11
3192/6

3192/5

3192/4

3192/3

3179/7

3179/8

3179/9

3192/12
3192/7

E+I+aDRW
-- 0,40

o--
FH max. 10,50 m

E+I+aDRW
-- 0,40

o--
FH max. 10,50 m

E+I+aDRW
-- 0,40

o--
FH max. 10,50 m

E+I+aDRW
-- 0,40

o--
FH max. 10,50 m

E+I+aDRW
-- 0,40

o--
FH max. 10,50 m

E+I+aDRW
-- 0,40

o--
FH max. 10,50 m

TH

FHmax = 10,50 m
THmax = 7,50 m

FH

3186/5

Mindest-Fußbodenoberkante FOKmin über Adria / Grst.

FOKmin FOKmax

2,0
0ma

x.

Zahl d. Geschosse (Erdgeschoss
u. darüberliegende Geschosse)

4. GEBÄUDEHÖHE
E+II

6. GEBÄUDE

10. GELTUNGSBEREICH DES
 BEBAUUNGSPLANES

Grenze des Planungsgebietes
11. NUTZUNGSSCHABLONE

PLANUNGSGRUNDLAGE:
- Grundlage:

DKM, zur Verfügung gestellt von
Marktgemeinde St. Georgen i. A.

- Teilungsentwurf - Frischling & Partner
ZT KG, Proj. 2018-039, Stand: 19/11/21

- Lageplan Geländeanhebung -
dlp ZT GmbH, Proj.-Nr. 065-121-42,
Stand: 18/01/2022

- Maßungenauigkeiten der DKM od.
Vermessungsgrundlage: Geringfügige

Maßungenauigkeiten sind möglich.

LEGENDE

Baufluchtlinie, anbauverbindlich

Strassenfluchtlinie

Offene Bauweiseo
WohngebietW

1. BAUWEISEN

2. FLUCHTLINIEN

WIDMUNGEN UND
ERSICHTLICHMACHUNGEN

Fließender Verkehr

Für Land- u. Forstwirtschaft
bestimmte Fläche, Ödland

Bauland, Errichtung von Haupt-
gebäuden ausgeschlossen

M

Eingeschränktes Gemischtes
Baugebiet

MB

BetriebsbaugebietB

Gemischtes Baugebiet

Sondergebiet des BaulandesSO

Grünfläche mit bes. WidmungGz 1

Schutz- u. Pufferzone im BaulandSP 1

- Gz Grünzug: Grünfläche als Gliederungselement der
Stadtlandschaft

- Trg Trenngrün: begrünte Pufferzone zw. unterschiedl.
Widmungen

Funktion ist in der Legende zu umschreiben, Index mit
fortlaufender Nummerierung

mit Angabe einer Zweckbestimmung
ZWECK

Schutzmaßnahmen sind in der Legende zu umschreiben,
Index mit fortlaufender Nummerierung

Wald entspr. d. forstrechtl.
Planung
Gewässer

Transformatorstation

L 540
Landesstraße L

Grenzlinie

Grundstücksgrenze

3. GRUNDSTÜCKSGRENZEN -
 BAUPLATZGRENZEN

Widmung Zahl d. Geschosse

Grundfl.-zahl Geschoßflächenzahl

12. SONSTIGE

Ordnungsnummer

BauweiseBaumassenzahl

KUR Kurgebiet

Ruhender Verkehr
Parkplatz

EAG 30kV

A 1

Bundesstraße A mit Schutzzone

Hochspannungsfreileitung od.
Bahnstromltg. mit Schutzbereich

W

Hochwasserabflussgebiet
mit Hochwasserlinien

- W mit afgesetzter Wellenlinie für stehende Gewässer
- Pfeil in Fließrichtung für fließende Gewässer

HQ

- HQ 30: 30-jährliches Hochwasserereignis

WS
Wasserschutzgebiet
mit weiterer und engerer Schutzgebietsabgrenzung
- BR: Brunnenschutzgebiet
- Q: Quellschutzgebiet
- HQ: Heilquellenschutzgebiet
- HM: Heilmoorschutzgebiet

Sonstige Bauweise:
Gruppenbauweise in Zeilenform

s

Bebaubare Fl. - Hauptgebäude

Hochwasserabflussgebiet
mit Hochwasserlinien
- HQ 100: 100-jährliches Hochwasserereignis

EAG 30kV

Verkabelte Hochspannungs-
leitung mit Schutzbereich

Rote Gefahrenzone
- BundeswasserbauverwaltungR

Gelbe Gefahrenzone
- BundeswasserbauverwaltungG

Rot-gelber Funktionsbereich
- BundeswasserbauverwaltungRG

max. Firsthöhe

Grundstücksgrenze, aufzulassen

8. VERKEHRSFLÄCHEN
öffentl. Verkehrsstraße u. Weg

ausbaubarer Dachraum siehe
§2 Z.8 Oö. BauTG

aDR

HQ

DURCH DAS AMT DER OÖ. LANDESREGIERUNG

2022

48
EV. NR. BPL. EV. NR. BPL. Ä.

BEBAUUNGSPLAN  NR. 48

09.03.2022ATTNANG-P.

A-4800  ATTNANG-PUCHHEIM
ANSCHRIFT:

NAME:

UNTERSCHRIFTDATUMORTRUNDSIEGEL

PLANVERFASSER

VERORDNUNGSPRÜFUNG

AUFLAGE

BÜRGERMEISTER

BIS

RUNDSIEGEL

AM

VON

DER OÖ. LANDESREGIERUNG
GENEHMIGUNG

BÜRGERMEISTERRUNDSIEGEL

ARCHITEKT  DI   PETER  GILHOFER

RÖMERSTR. 32

MARKTGEMEINDE
ST. GEORGEN I. A.

MONDSEERSTRASSE
M 1: 250, M 1 : 1000, 1 : 5000

ÖFFENTLICHE  AUFLAGE BESCHLUSS
DES GEMEINDERATES

ZAHL

DATUM

RUNDSIEGEL BÜRGERMEISTER

KUNDMACHUNG
KUNDMACHUNG

ANSCHLAG

ABNAHME

VOM

AM

SCHRIFTLICHE ERGÄNZUNG
1. Zieldefinition des Bebauungsplanes
Das Ziel des Bebauungsplanes ist die geordnete Bebauung im
Wohngebiet durch Einzelhäuser in offener Bauweise.
2. Baufluchtlinien und bebaubare Fläche für Hauptgebäude
- Die für die Bebauung von Hauptgebäuden ausgewiesene
Fläche ist an ihren Rändern durch die Baufluchtlinien definiert.
Diese sind ggf. maßstäblich zu übernehmen.
- Wenn nicht anders angegeben, gelten betr. Einhaltung der
Mindestabstände zu den seitl. und hinteren Nachbargrund-
grenzen die Abstandsbestimmungen gem. Oö. BauTG.

16. Wasserversorgung
Anschluss an kommunales Wassernetz

15. Abwasserbeseitigung
Anschluss an Ortskanal

11. PKW-Stellplätze
Stellplätze:
- Je Wohnungseinheit sind mind. 2 PKW-Stellplätze nachzuweisen.
Carports:
Carports müssen einen Mindestabstand von 1,00 m von der
Straßengrundgrenze bis zum weitest vorspringenden Bauteil
einhalten.
Garagen:
Diese sind innerhalb der bebaubaren Fläche od. außerhalb der
bebaubaren Fläche im Einvernehmen mit der Baubehörde lt.
Oö. BauTG in der gültigen Fassung zu errichten.

17. Hochwasser
Betr. Hochwasser (Bach von Bergham) wird auf die hydrau-
lischen Berechnungen seitens Kulturtechniker verwiesen.

3. Geschossflächenzahl GFZ
- Max. Geschossflächenzahl GFZ = m² überbaute Geschoss-
fläche / m² Grundstücksfläche
In die Gesamtgeschossfläche sind einzurechnen:
- Dachgeschoss im Sinne §2 Z.7 Oö. BauTG
- Erdgeschoss im Sinne des §2 Z.9 Oö. BauTG
- Geschoss im Sinne des §2 Z.14 Oö. BauTG. Dabei sind auch
jene Teile des Geschosses einzurechnen, bei denen jeweils die
geforderte Raumhöhe nicht erreicht wird.
- Kellergeschoss im Sinne des §2 Z.17 Oö. BauTG unter folgenden
Voraussetzungen: Das KG ist einzurechnen, wenn es zumindest
auf einer Seite mehr als 2m aus dem angrenzenden künftigen
Gelände herausragt.
- Erker im Sinne des §2 Z.10 Oö. BauTG
- Wintergarten im Sinne des §2 Z.30 Oö. BauTG
- Loggien sind unabhängig ihrer Größe einzurechnen.
Nicht in die Geschossfläche einzurechnen sind:
- Dachraum gem. § 2 Z.8 Oö. BauTG
- Nebengebäude im Sinne des §2 Z.18 Oö. BauTG bis 15 m²
bebauter Gesamtfläche
- Garagen
- Schutzdächer im Sinne des §2 Z.23 Oö. BauTG
- Glashäuser
- Balkone u. Terrassen
- Vordächer u. ähnliche untergeordnete bauliche Anlagen
4. Verlauf u. Breite der Verkehrsflächen
Als Erschließungsstraße ist die neu zu errichtende Gemeinde-
straße festgelegt.
Der Verlauf der Verkehrsflächen bzw. die Breite resultiert aus den
festgelegten Straßenfluchtlinien, die bei Bedarf eine Grund-
abtreung ins öffentl. Gut vorsehen.
5. Bestehende Bauwerke und Anlagen
Das Planungsgebiet ist unbebaut.

7. Nebengebäude
Im Einvernehmen mit der Baubehörde unter nachfolgenden
Voraussetzungen möglich:
- Bebaubare Fläche für Nebengebäude bis zu einem Gesamt-
ausmaß gem. Oö. BauTG in der gültigen Fassung ergibt sich aus
der Einhaltung eines Mindestabstandes von den seitl. u. rück-
wärtigen Grenzen des Bauplatzes.

6. Hauptgebäude
Max. 3 Wohneinheiten

8. Gebäudehöhen
Im Einvernehmen mit der Baubehörde sind geringfügige Höhen-
abweichungen bis zu 20 cm möglich.
9. Dächer
Dachneigung:
Alle Steildächer sind mit einer Neigung von 15° - 35° zu versehen.
Dachdeckung:
- frei wählbar, jedoch keine reflektierenden Materialien, ausgen.
bei Anlagen zur Gewinnung von Solarstrom

18. Energieversorgung
- Strom: Energie AG OÖ
- Wärme: Verwendung eines alternativen Heizsystems oder -
wenn vorhanden - Anbindung an ein Nahwärmenetz. Bei
Gebrauch von Wärmepumpen ist wegen mögl. Lärmbelästi-
gungen die Anlage innerhalb des Hauptgebäudes zu situieren.

2,5 m 5 m 10 m

Schnitt
SCHEMASCHNITTE  M 1:250
- MAX. HÖHENANGABEN

PLANAUSSCHNITT  M 1:1000

10 m 20 m

400 m2

100 m2 = 1 a

30 m 40 m5 m

ÜBERSICHTSPLAN M 1:5000

50 m 100 m

10.000 m2=1 ha

2.500 m2

150 m 200 m25 m

Wasserbehälter

Baufluchtlinie

FH 10,50 m Firsthöhe
TH 7,50 m Traufhöhe

7. BAUGESTALTUNG

Aus- u. Einfahrt von Garagen
und Stellplätzen

Zufahrtsverbot
Ausfahrtsverbot
Zu- u. Ausfahrtsverbot

9. BEPFLANZUNG
Bäume zu pflanzen

Strauchgruppen zu pflanzen

Grundstücksfläche

10. Einfriedungen, Lärmschutzmaßnahmen
- Generell ist für Einfriedungen jeglicher Art entlang der Straßen-
fluchtlinie von Gemeindestraßen ein Abstand von mind. 60 cm
einzuhalten. Die max. Höhe beträgt bei diesem Abstand ebenso
60 cm. Bei größer werdendem Abstand kann die Einfriedung
proportional bis zu einer Höhe von max. 2,00 m ansteigen (siehe
Systemschnitt) - ausgen. Bereich der Sichtwinkel.
Bei Landesstraßen gelten die Abstandsbestimmungen gem. Oö.
STG in der gültigen Fassung.
- Im Bereich der Sichtwinkel bei den Straßeneinmündungen
sowie Ein- bzw. Ausfahrten darf die Sicht nicht beeinträchtigt
werden. Die Höhe der Zäune inkl. evtl. Sockel oder Hecken darf
zusammen max. 60 cm betragen. Ansonsten gelten die
Bestimmungen gem. § 49 Oö. BauTG in der gültigen Fassung.

12. Außengestaltung
- Für die Fassaden sind nur gedeckte Farben (keine grellen
Farben) im Einvernehmen mit der Baubehörde zulässig.
- Antennenanlage: Max. eine Parabolantenne bzw.
Antennenanlage pro Haus

14. Oberflächen-, Dach- und Niederschlagswässer
- dürfen weder in die Ortskanalisation noch auf öffentl. Gut
abgeleitet werden. Die Beseitigung hat grundsätzlich durch
Versickerung auf eigenem Grund zu erfolgen.
- Bei Nutzung von Regenwasser ist die Ausführung mit vorge-
schalteten Regenauffangbecken nur dann zulässig, sofern
keinerlei Verbindung in das System der Trinkwasserversorgung
besteht.

13. Fußbodenoberkante FOKmin
= Die seitens Kulturtechniker für jedes Grundstück festgesetzte
Mindestfußbodenoberkante, welche nicht unterschritten werden
darf.

Zone, innerhalb derer die
straßenseitige Fassade des
Hauptgebäudes zu situieren ist:

7,5 m

Grünland

- lineare straßenseitige Fassade, parallel zur Baufluchtlinie:
gesamte Länge innerhalb der Zone
- lineare straßenseitige Fassade, schräg zur Baufluchtlinie:
mind. 70 % der Gesamtlänge innerhalb der Zone
- unterteilte straßenseitige Fassade, räumlich versetzt :
mind. 70 % der Gesamtlänge innerhalb der Zone
- gebogene straßenseitige Fassade:
mind. 70 % der Gesamtlänge innerhalb der Zone
- alle übrigen Konstellationen im Einvernehmen mit der
Baubehörde

Dachform:
- Walm-, Sattel- od. Flachdach für Hauptgebäude
- Für alle anderen Bauten und Bauwerke sind auch Pultdächer
zulässig.

- Abweichung um bis zu 6° von der vorgegebenen
Richtung möglich

Einfriedung

Bebauungsplan Nr. 48 „Hammerschmiede“

Der Bürgermeister und die Mitarbeiter/-Innen der Gemeindebetriebe wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!
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Im Rahmen einer Festsitzung des 
Gemeinderates der Marktgemein-
de St. Georgen im Attergau, im Ho-
tel Attergauhof, fand am Freitag,  
01. Juli 2022, die Verleihung von 
sechs Ehrenzeichen in Silber, zwei 
Ehrenzeichen in Gold und drei Ehren-
ringen statt.

In der Gemeinderatssitzung am  
04. Mai 2022 wurde beschlossen, 

dass die Auszeichnung an jene Per-
sonen verliehen werden soll, welche 
sich um die Gemeinde verdient ge-
macht haben und ihre Position – nach 
einer bestimmten Anzahl an Jahren 
bzw. Jahrzehnten – niedergelegt ha-
ben.

Das silberne Ehrenzeichen erhielten 
Hemetsberger Paul, Baumann Franz-
Patrick, Fally Stefan, Baumann-Rott 

Johann, Hofinger Hannes und Danter 
Johannes. Das goldene Ehrenzei-
chen wurde an Wiederkehr Manfred 
verliehen, die Ehrenringe durften  
Fischer Johann, Haberl Hermann und 
Staufer Maria entgegennehmen.

Dem ehemaligen, langjährigen Amts-
leiter, Herrn Franz Strobl, wurde  
nachträglich das goldene Ehrenzei-
chen am 21. Juli 2022 überreicht.

Nachruf auf 
Herrn Dr.  

Herwig Phillipp,  
Ehrenzeichen-

träger der 
Marktgemeinde 
St. Georgen im 

Attergau

Am 13. Dezember 2022  
verstarb der Träger des  

goldenen Ehrenzeichens der 
Marktgemeinde St. Georgen 

im Attergau, Herr Dr.  
Herwig Phillipp.

Nachruf auf 
Herrn Herbert 
Leitenmüller,
Ehrenbürger 
der Marktge-
meinde St. 
Georgen im 

Attergau

Am 24. Februar 2023 verstarb  
unser Altpfarrer und  

Ehrenbürger der  
Marktgemeinde St. Georgen 

im Attergau, Herr  
Herbert Leitenmüller.

Nachruf auf 
Herrn Ing. 

Josef Renner, 
Mitglied des Ge-
meinderates der  
Marktgemeinde 
St. Georgen im 

Attergau

Am 16. Dezember 2022 ver-
starb das Mitglied des Ge-

meinderates der  
Marktgemeinde St. Georgen 

im Attergau, Herr Ing.  
Josef Renner.

Ehrungen der Marktgemeinde

Die Marktgemeinde St. Georgen im Attergau wird den Verstorbenen 
immer ein dankbares und ehrendes Andenken bewahren!



Das Attergauer FREIZI bietet mit seiner Rutsche, zwei beheizten Außenbe-
cken, Sprunghocker, dem Kleinkinderbereich und dem Spielplatz für Groß 
und Klein eine Vielzahl von Möglichkeiten und sorgt für Spaß bei Jung und 
Alt.
Die großzügig angelegten Liegeflächen mit einer Vielzahl schattenspen-
dender Bäume bieten auch bei Hochbetrieb genügend Platz für ein unge-
störtes Relaxen. Das Sportbuffet sorgt bestens für das leibliche Wohl bei 
Kindern und Erwachsenen.

Nähere Informationen finden Sie unter www.freizi.at

Attergauer Freizeitzentrum - FREIZI

Badespaß für die ganze Familie

Öffnungszeiten des 
Freibades (ab Mitte Mai 
bis Anfang September 
2023):

Außerhalb der Ferien: 
täglich geöffnet 
von Montag–Freitag: 
12:00–19:00 Uhr 
sowie Samstag–Sonntag 
von 10:00–19:00 Uhr
In den Ferien: 
täglich geöffnet 
von Montag–Sonntag: 
10:00–19:00 Uhr
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Eintrittspreise Attergauer Freizeitzentrum
gültig ab 1. Mai 2023

Tarifpost Bezeichnung Preise in €
1 Erwachsene (V)                      4,50   
2 Erwachsene (E) mit Salzkammergutcard oder OÖ Familienkarte                      4,00   
3 Kinder, Jugendliche (E), Senioren, Präsenzdiener, Lehrlinge, Schüler, Studenten                      3,30   
4 Kinder (E) mit OÖ Familienkarte                      2,70   
5 Erwachsene – Zeitkarte ab 16 Uhr                      3,20   
6 Kinder, Jugendliche, Senioren – Zeitkarte ab 16 Uhr                      2,10   
7 Saisonkarte (Person) Erwachsene                    63,50   
8 Saisonkarte (Person) Kinder, Jugendliche, Senioren                   50,00   
9 Familiensaisonkarte                   100,00   
10 Kabinen - Tageskarte                      2,70   
11 Kabinen - Wochenkarte                      7,60   
12 Kabinen - Saisonkarte                    37,70   
13 Einsatz f. Kabinenschlüssel                      5,80   
14 Leihgebühr f. Sonnenschirm                      2,70   
15 Einsatz                      5,80   
16 Schulklassen je Schüler                      1,60   
17 Begleitperson                         -     

Vollzahler (V): Erwachsene ab vollendetem 15. Lebensjahr
Ermäßigung (E): Kinder u. Jugendliche vom 6. bis 15. Lebensjahr, Studenten, Präsenzdiener, Lehrlinge, Senioren ab vollendetem 60. Le-
bensjahr
Die Ermäßigung für Besitzer der OÖ Familienkarte kommt nur dann zum Tragen, wenn das Freizeitangebot gemeinsam mit den eingetragenen 
Kindern beansprucht wird.

Ferialkräfte für den Sommer 2023 gesucht!

Wenn du gerne einmal im sozialen Bereich arbeiten möchtest, haben wir den richtigen Ferialjob für 
dich. Wir suchen für das ATTERGAUER SENIORENHEIM noch Ferialkräfte. 

Reinigung:  20 Wochenstunden (Mo – Fr. 7:00 – 11:00 Uhr)
   10. Juli – 4. August 2023 oder
   7. August – 1. September 2023

Für das FREIZEITZENTRUM suchen wir noch BADKASSIERER/-INNEN (Voll- oder Teilzeitbe-
schäftigung möglich, Wochenenddienst) für den Zeitraum von Anfang Juni bis Ende August. 
Anstellung auch für die Dauer von 1 Monat oder 4 Wochen möglich.

Bei Interesse bitte Kontakt mit Fr. Christine Fröschl-Lohninger, 
Personalabteilung am Gemeindeamt, 

Tel. 07667/6255-19, Mail: froeschl-lohninger@st-georgen-attergau.ooe.gv.at, aufnehmen. 
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Stellenausschreibungen
Sie sind dynamisch, motiviert und möchten gerne Teil unseres Teams werden? Dann be-
werben Sie sich für einen der folgenden Dienstposten:

Wir suchen für das GEMEINDEAMT:

Sachbearbeiter/-in für die Bauabteilung
40 Wochenstunden, Dienstbeginn: 1. Juli oder 1. August 2023

Funktionslaufbahn GD 18  (Mindestgehalt mtl./btto.  € 2.482,80)
Je nach Vordienstzeitenanrechnung ist ein höherer Gehalt möglich.

Bei entsprechender abgeschlossener Ausbildung und gutem Verwendungserfolg besteht 
nach ca. 1,5 Jahren die Möglichkeit die Leitung der Bauabteilung zu übernehmen; Funkti-
onslaufbahn GD 13.2. 

und für das ATTERGAUER SENIORENHEIM:

Fach- oder Diplomsozialbetreuer/-in (FSB bzw. DSB)
(Ausbildungsschwerpunkt Altenarbeit (A) oder Behindertenarbeit (BA) 

oder Behindertenbegleitung (BB))
Pflegefachassistent/-in (PFA)

Pflegeassistent/-in (PA)
Heimhilfe (HH)

16 – 40 Wochenstunden, ehestmöglicher Diensteintritt
Funktionslaufbahn:                 GD 18 (FSB-A, FSB-BA + DSB-A, DSB-BA + PFA) 

                                             GD 20 (PA)
                                             GD 21 (HH)
      FSB-BB bzw. DSB-BB in Klärung

Stützpersonal
zur Unterstützung des Pflege- und Betreuungspersonals

8 – 40 Wochenstunden, Funktionslaufbahn GD 25, ehestmöglicher Diensteintritt

Reinigungskraft im Pflegebereich
20 Wochenstunden (Arbeitszeiten: Montag – Freitag 7:00 – 11:00 Uhr,

 1–2 Mal pro Monat Reinigung am Samstag + Sonntag)
Funktionslaufbahn GD 24, Dienstbeginn: 1. Juli oder 1. August 2023

Nähere Informationen zu unseren Stellenausschreibungen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter https://www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at sowie bei Amtsleiterin Mag. Teresa Sagerer  
(Tel. 07667/6255-10).
Bewerbungen bitte mittels Bewerbungsbogen (Downloadmöglichkeit auf unserer Homepage oder 
Abholung im Gemeindeamt) und den in der jeweiligen Stellenausschreibung angeführten Unterla-
gen bis spätestens 5. Mai 2023 an das Marktgemeindeamt St. Georgen im Attergau übermitteln.
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Thema Gesundheit etwas beitragen 
wollen oder Interesse an der Mitar-
beit im Arbeitskreis haben, melden 
Sie sich gerne am Gemeindeamt.

Tipp aus der Gesunden Gemeinde: 
Binden Sie Bewegung täglich in Ihren 
Alltag ein. Zum Beispiel durch Balan-
ceübungen beim Zähneputzen oder 
durch die aktive Entscheidung für die 
Treppe und gegen den Lift.

Bereits seit 1993 haben sich die Ge-
meinden St. Georgen, Straß und 
Berg dem Netzwerk „Gesunde Ge-
meinde“ angeschlossen. Seither or-
ganisiert und erstellt ein Arbeitskreis 
Gesundheitsaktivitäten zu verschie-
denen Themen in unterschiedlichen 
Lebenslagen. Der Arbeitskreis trifft 
sich regelmäßig und steht für alle 
offen. Im Dezember 2022 hat Lena 
Raffelsberger die Arbeitskreisleitung 
übernommen.

Im vergangenen Jahr konnte das 
zweijährige Präventionspaket „ge-
sundheit.verstehen.gesundheit le-
ben“ erfolgreich abgeschlossen 
werden. Es haben unter anderem 
Vorträge und Workshops zu den 
Themen „Schlaf“ und „Ernährung zur 
Stärkung des Immunsystems“ statt-
gefunden. Nun plant der Arbeitskreis 
im Zeitraum von 2023 bis 2026 ein 
Zielgruppenprojekt. Das Projekt rich-
tet sich an Jugendliche und deren Be-
dürfnisse zum Thema Gesundheit.

Die Gesunde Gemeinde lebt von 
Ideen und Anregungen aus der Ge-
meindebevölkerung. Wenn Sie zum 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
in St. Georgen im Attergau! 

Die BBU ist durch ihren gesetzlichen 
Auftrag für die Versorgung, Betreuung 
und Beratung von hilfs- und schutz-
bedürftigen Menschen in Österreich 
zuständig. Wir betreiben derzeit in 
Österreich 28 Betreuungseinrich-
tungen und 12 Beratungszentren für 
Menschen auf der Flucht. Gemein-
sam mit meinen Kolleginnen und Kol-
legen kümmern wir uns in Thalham 
darum, die Menschen, die nach einer 
langen, herausfordernden Reise mit 
vielen Strapazen bei uns ankommen, 
bestmöglich zu betreuen. 

Die Betreuungseinrichtung St. Geor-
gen im Attergau ist eine Erstaufnah-

BBU Thalham

Neues aus der Gesunden Gemeinde

mestelle, die als erste Anlaufstelle für 
Asylwerber/-innen dient, welche in 
Westösterreich aufgegriffen wurden. 
Bei uns finden dann die Erstuntersu-
chungen statt, die z.B. ein TBC Rönt-
gen und eine psychologische Risiko-
bewertung beinhalten. In der Folge 
werden die Klient/-innen so bald als 
möglich in reguläre Betreuungsstel-
len überstellt, wodurch die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer bei uns 
nur ein Monat beträgt.  

Unsere Herausforderungen entste-
hen einerseits durch all die persön-
lichen Schicksale jener Menschen, 
die bei uns Schutz suchen und die 
wir täglich betreuen und andererseits 
durch kulturelle Missverständnisse 
und Irritationen. Doch es gibt auch 

viel Potenzial: Eine geregelte Tages-
struktur in der Unterkunft, kulturelle 
Schulungen, Deutschunterricht und 
gemeinsames Anpacken zum Wohle 
der Gemeinde, hilft allen. Davon sind 
wir überzeugt und dafür stehen wir 
mit unserem Team Tag für Tag ein. 
Lassen Sie uns, in diesem Sinne, ge-
meinsam Tätigkeiten finden, bei de-
nen sich die Flüchtenden einbringen 
können und die zugleich der Gemein-
de nutzen. So nutzen wir die Zeit ge-
winnbringend für alle Beteiligten.

Bitte melden Sie sich gerne bei uns, 
wenn Sie Fragen haben oder sich 
austauschen möchten.  01/2676 870-
9221, bbe.thalham@bbu.gv.at

Das Team der BBU Thalham

Die Gesunde Gemeinde lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:

Die Komfortzone verlassen - Gesunde Gewohnheiten etablieren
Donnerstag, 04. Mai 2023 um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Marktgemein-
deamtes St. Georgen im Attergau, Attergaustraße 21 (2. OG)

Demenz (Workshop des Sozialhilfeverbandes Vöcklabruck) 
Freitag, 02. Juni 2023 um 19:30 beim Attergauhof Söllinger
Dieser Workshop findet im Rahmen des Stammtisches für pflegende Ange-
hörige statt.

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige
jeden 1. Freitag im Monat (nächste Termine: 07.04.2023 und 05.05.2023) 
im Attergauhof Söllinger

Nähere Infos zu den Veranstaltungen befinden sich auf der Gemeindehome-
page www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at

Vortrag „Mental Load“ von Renate Widlroither
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Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige:

Die elektronische Zustellung von Dokumenten ist nicht 
nur ein wichtiger Teil der elektronischen Verwaltung, son-
dern eröffnet gleichermaßen ein enormes Einsparungs-
potential. Durch die Entwicklung des elektronischen Zu-
stell-Systems entspricht die Technologie den modernsten 
Sicherheitsstandards.

Einfache elektronische Zustellung (Registered Mail):
Ein signiertes Dokument wird auf einem Server abge-
legt, der Empfänger erhält per E-Mail einen passwortge-
schützten Link. Mit einem Mausklick auf diesen Link kann 
er das Dokument vom Server abholen. 
Nutzen auch Sie die elektronische Zustellung und mel-
den Sie sich an.
Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Ad-
resse, unter der Sie über den Eingang der Gemeinde-
Vorschreibungen informiert werden möchten.

Bei Interesse füllen Sie bitte nachstehende Erklä-
rung aus, und schicken diese an finanz@st-georgen- 
attergau.ooe.gv.at oder bringen diese persönlich am 
Gemeindeamt (Finanzabteilung) vorbei.

Duale Zustellung

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung

Ich ….………………………………………………………

………………………………….......................................
(Vorname, Nachname, Adresse)

erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibun-
gen nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer 
Form zu erhalten. 
Dazu gebe ich der Gemeinde St. Georgen im Attergau 
folgende E-Mail-Adresse bekannt: 

…………………………………..........……………………
Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten 
Zweck verwendet. Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Anga-
ben von Gründen widerrufen werden.  Die Rechtmäßigkeit der bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf un-
berührt. Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf 
der Homepage der Gemeinde zu finden.

……………….……........................................................
Ort und Datum

……………….……........................................................
Unterschrift

SEPA-Lastschrift
Wie zahle ich die Gemeindevorschreibung genau zum 
Fälligkeitsdatum und bequem ohne an die Abwicklung 
der Zahlung denken zu müssen – mittels SEPA-Last-
schrift-Mandat!

Wenn Sie künftig Ihre Vorschreibung der Gemeinde auf 
diesem Weg begleichen möchten, dann füllen Sie bitte 
nachstehendes SEPA-Lastschrift-Mandat aus und schi-
cken dieses an finanz@st-georgen-attergau.ooe.gv.at 
oder bringen Sie es ausgefüllt in die Finanzabteilung des 
hiesigen Amtes. Alternativ können Sie auch Ihre Bank 
beauftragen, mittels SEPA-Lastschrift-Mandat die Vor-
schreibung zu begleichen. 

Marktgemeinde St.Georgen i.A.
4880 St.Georgen i.A., Attergaustraße 21 
CID: AT88ZZZ00000003008

SEPA-Lastschrift-Mandat (bis auf Widerruf) 

Name, Adresse:  ……………………….............................

.....................................................................................

Mandatsreferenz/Kundennummer: ……………..........………..

Objekt: ………….……………………………................…

Ich ermächtige/Wir ermächtigen die Marktgemeinde St.Georgen 
im Attergau Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels  
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir 
unser Kreditinstitut an, die von der Marktgemeinde St.Georgen im 
Attergau auf mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften 
einzulösen. 
Ich kann/Wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlan-
gen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. 

Konto-Inhaber:…………..…………..……………………….

Bankinstitut:…………………………................................

IBAN:.…………….........................................................

BIC:…….....................................................……….……

Datum/Unterschrift: ...........................................................

.....................................................................................
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Wie in den letzten Jahren vermehrt 
im Zuge der Ablesung der Wasseruh-
ren zu Jahresende festgestellt wer-
den muss, kommt es immer wieder in 
einigen Haushalten zu bösen Über-
raschungen bei der Abrechnung des 
Wasserverbrauches für das vergan-
gene Jahr. Der Wasserverbrauch 
ist überdurchschnittlich hoch – 
was ist passiert? Ist ein Spülkasten 
defekt oder gibt es Probleme beim 
Überdruckventil des Boilers? Diese 
und noch einige andere Ursachen 
gibt es für einen erhöhten Wasserver-
brauch.

Ab und zu ein Blick auf den Zähler-
stand der Wasseruhr – oder sogar 
noch besser – jeweils z.B. zu Mo-

natsanfang den Wasserzählerstand 
abzulesen, den Verbrauch pro Monat 
auszurechnen und mit dem Vormonat 
zu vergleichen, kann im Schadensfall 
sehr rasch Hinweise auf einen Was-
serverlust liefern. Somit wäre es mög-
lich, relativ schnell nach der Ursache 
zu suchen und v.a. den Schaden zu 
beheben. 

Schadensfälle sind vor Reparatur 
durch einen Fachmann dem hiesigen 
Amt zu melden, damit eine Kontrolle 
im Hinblick auf eventuell folgende An-
suchen um Ermäßigung der Kanalbe-
nützungsgebühr für den Wasserver-
mehrverbrauch durchgeführt werden 
kann. 

Regelmäßige Kontrolle des Zählerstandes bei der Wasseruhr – ist dies 
notwendig?

TIPP:
Schneiden Sie die Tabelle 
aus und tragen Sie jedes 
Monat (z.B. am ersten des 

Monats) den aktuellen  
Zählerstand ein!

WASSERZÄHLERSTÄNDE 2023
MONAT Datum Stand

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Heizkosten- und 
Energiekosten-
zuschuss

Die OÖ Landesregierung hat einen 
Heizkosten- und einen Energieko-
stenzuschuss in Höhe von je € 200,00 
für die Heizperiode 2022/2023 für so-
zial bedürftige Personen beschlos-
sen.

Der einmalige Energiekostenzu-
schuss wird ausschließlich Personen 
gewährt, die den OÖ. Energiekosten-
zuschuss 2022 nicht bereits antrags-
los erhalten haben!

Grundlage für die Gewährung 
des Heizkosten- sowie des Ener-
giekostenzuschusses ist das Un-
terschreiten der festgesetzten 
Einkommensgrenzen. Diese Netto-
einkommensgrenzen und alle In-
fos finden Sie auf der Gemeinde- 
website www.st-georgen-attergau.
ooe.gv.at unter „News“. 

Das Formular für die Beantragung 
erhalten Sie im Standes-, Melde- und 
Fundamt (Gemeineamt, EG) oder auf 
der Gemeindewebsite unter „Bürger-
service/Formulare“.

Nachweise: Einkommensnach-
weis/Pensionsnachweis 2022 aller 
Haushaltsangehörigen und Bank-
verbindung (IBAN), eventuell wei-
tere Nachweise je nach Sachlage. 
Generell ist das Durchschnittsein-
kommen der letzten 6 Monate 2022 
heranzuziehen.

Die Antragsfrist läuft noch 
bis 28. April 2023!
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ST.GEORGEN IM ATTERGAU

FERIEN SPORT WOCHEN
ORT: St.Georgen im Attergau.
Als Treffpunkt wird uns das Attergauer Schulzentrum dienen.
Darüber hinaus werden die Freizeitflächen der Marktgemeinde,
wie z.B. Spiel- und Sportplätze genutzt.

TERMIN 1: 10. Juli - 14. Juli 2023
TERMIN 2: 17. Juli - 21. Juli 2023

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(Freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben
dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt:
Coole Trend- & Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, Fitness &
Gesundheit, uvm.

KOSTEN: 149.- bis 154,- €/Kind/Woche. Zusätzlich wird kostenpflichtig ein
Mittagessen vor Ort organisiert.

ANMELDUNG: www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 15. Juni 2023

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach
der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Nähere Infos finden Sie
auch auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt Ferien/FAQs.
Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder. Reihung erfolgt nach Anmeldedatum.
Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Ferienprogramm mit Mehrwert! 
Fünf Tage Fun, Sprachspiele, 
Sprachtraining, Freunde und 
Teambuilding! Workshops zu 
verschiedenen englischspra-
chigen Kulturen.

FÜR GIRLS UND BOYS IM AL-
TER VON 8-14 JAHREN
Eine Woche lang eintauchen in 
die englische Sprache und ihre 
verschiedenen Kulturen: die eng-
lische Sprachwoche der Global 
English Teaching Academy, ist ein 
einzigartiges Ferienangebot. Nati-
ve Speakers bringen ihre Heimat 
direkt zu Ihnen. Sie eröffnen Kin-
dern einen altersgemäßen Weg 
in die englische Sprache – spiele-
risch, spannend und begeisternd.

Die Kinder erfahren Englisch auf 
unterhaltsame, ansprechende und 
motivierende Weise zu lernen. 
Unsere englischen Projekte leh-
ren nicht nur, sie inspirieren die 
Kinder auch zur Erkenntnis, dass 
Englisch nicht nur ein Schulfach 
ist, sondern zahlreiche Chancen 
bietet.

Durch lösungsorientiertes Lernen 
und handlungsorientierten Un-
terricht, wird der Erwerb sozialer 
Kompetenzen sowie Selbstorga-
nisation, Selbstverantwortung und 
Selbstbewusstsein gefördert. Eine 
Kombination aus Förderung, Kre-
ativität, Kultur, Bewegung, Sport 
und jede Menge Spaß.

Englische Sprachwoche - GET Academy

WIE IHR KIND PROFITIERT
• Englische Sprachkompeten-

zen besonders im Bereich 
Sprechen und Hören

• Bewusstsein für kulturelle und 
sprachliche Vielfalt

• Selbstbewusstsein
• Motivation
• Freude an der Sprache
• Kreativität
• Teamgeist
• Spaß!

BENEFIT
• Memory-Präsent für jede/n 

Teilnehmer/-in
• Täglich frisches Obst

TÄGLICH
• Montag bis Donnerstag: 9:00 

bis 15:00 Uhr
• Freitag: 9:00 bis 14:00 Uhr

PREIS
€ 209,– pro Teilnehmer/-in (inkl. 

gesunden Pausensnacks z. B.: fri-
sche Früchte, exkl. Mittagessen)

MITZUBRINGEN
Federpennal, Haus- & Sportschu-
he, bequeme Kleidung, Kopfbede-
ckung, Wichtig: Jause & Mittages-
sen nach Bedarf sowie Getränke 
und gute Laune!

WEITERE INFOS
Wir senden Ihnen ein E-Mail mit 
genauen Details 3 Wochen vor 
Campbeginn!

ANMELDEN
Bitte um schriftliche Anmeldung, 
die Plätze sind begrenzt!
Frühbucher erhalten einen Nach-
lass von 5% pro Kind bei Anmel-
dung vor Ende April 2023. Allge-
meine Informationen finden Sie 
auf der Website.
https://get-academy.com/
feriencamps

07.08.2023 - 11.08.2023
Mittelschule St. Georgen im Attergau

Dr. Greilstraße 8, 4880 St. Georgen im Attergau
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OÖ Schulkosten-
beihilfe
Familien können beim Land Ober-
österreich eine „Schulkostenbeihilfe“ 
beantragen. Dafür hat die Oö. Lan-
desregierung einmalig 5 Mio. Euro 
bereitgestellt. Ziel der Förderung 
ist, einkommensschwache Famili-
en durch einen Beitrag zu den Kos-
ten, die im Zusammenhang mit dem 
Schulbesuch eines Kindes im Pflicht-
schulalter anfallen, finanziell zu un-
terstützen.

Förderkriterien:
• Für Schüler/-innen, die im Schul-

jahr 2022/23 der Schulpflicht un-
terliegen und eine Schule besu-
chen

• Hauptwohnsitz in OÖ
• Förderung wird als nichtrück-

zahlbarer Einmalzuschuss unter 
Berücksichtigung der sozialen 
Ausgewogenheit (Einkommenso-
bergrenzen) gewährt

• Förderhöhe beträgt 150 Euro pro 
Schüler/-in im Schuljahr 2022/23

• Der Antrag ist bis spätestens  
31. Juli 2023 zu stellen

Familien, die zumindest für ein Kind 
Familienbeihilfe beziehen und ihren 
ordentlichen Wohnsitz in Oberöster-
reich haben, erhalten auf Antrag kos-
tenlos die OÖ Familienkarte.

Im Sinne einer wirkungsorientierten 
Verwaltung wird beim Amt der Oö. 
Landesregierung die digitale Verfah-
rensabwicklung forciert. Dementspre-
chend werden Antragsformulare pri-
mär online zur Verfügung gestellt. 

Den Vorgaben entsprechend wurde 
auch das Formular zur Beantragung 
der OÖ Familienkarte überarbeitet 
und steht ab sofort zur Verfügung. 
Es wird ersucht, vorrangig das On-
line-Formular zu nutzen. Nur in Aus-
nahmefällen, wenn keine Online-
Beantragung möglich ist, ist das 
Papier-Formular zu verwenden. 

Voraussetzungen für den Erhalt der 
OÖ Familienkarte:
• Hauptwohnsitz in Oberösterreich
• Bezug der Familienbeihilfe für 

das Kind/die Kinder
• Besuchsrecht bei Obsorge be-

rechtigten getrenntlebenden El-
ternteilen

• Ausländische Staatsbürger/-
innen (ausgenommen Bürger/-
innen eines Mitgliedstaates der 
EU): rechtmäßiger Aufenthalt in 
Österreich und Bezug der Fami-
lienbeihilfe

Erforderliche Nachweise für die Be-
antragung der OÖ Familienkarte:
• Bestätigung über den Bezug der 

Familienbeihilfe
• Ev. Haushaltsbestätigung der 

Wohnsitzgemeinde 
• Gemeinsamer Hauptwohnsitz der 

Eltern oder
• Bei Obsorge berechtigten Eltern-

teilen, die getrennt von ihrem 
Kind (ihren Kindern) leben, die 
Scheidungsurkunde oder Unter-
haltsvereinbarung, in welcher das 

Besuchsrecht geregelt ist 
• Bei ausländischen Staatsbürger/-

innen (ausgenommen Bürger/-
innen eines Mitgliedstaates der 
EU) der rechtmäßige Aufenthalt 
in Österreich (Aufenthaltstitel, 
Dokumentation über den Aufent-
halt in Österreich etc.) sowie der 
Bezug der Familienbeihilfe (Anm: 
Asylwerber/-innen haben keinen 
Anspruch auf die Ausstellung ei-
ner OÖ Familienkarte).

Digitale OÖ Familienkarte
Die digitale OÖ Familienkarte ist 
ebenso Teil der Digitalisierungsstra-
tegie des Landes Oberösterreich. Die 
digitale Karte kann sehr einfach in der 
Familienkarte APP (App Store bzw. 
Google Play Store) aktiviert werden. 
Durch die Online-Nutzung der Karte 
können ua. erhebliche Verwaltungs-, 
Produktions-, Papier- und Portokos-
ten eingespart werden. Damit trägt 
die Nutzung der digitalen Karte auch 
maßgeblich zum Umweltschutz bei. 
Deshalb soll künftig die OÖ Fami-
lienkarte vorrangig digital genutzt 
werden. Die zusätzliche Ausstellung 
der Plastikkarte ist weiterhin möglich, 
dies muss im Onlineantrag explizit 
angeführt werden. 

OÖ Familienkarte - Digitale Antrag-
stellung und Karte

Weitere Informationen sowie die Online-Antragsformulare 
sind unter www.familienkarte.at verfügbar. 



13St. Georgen im Attergau - Gemeinsam Bewegen

Marktgemeinde St. Georgen i. A. April 2023

Förderung Antragstelle Zeitpunkt des  
Antrages Höhe Voraussetzungen

OÖ Familienkarte
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732/7720-18771 • www.familienkarte.at

jederzeit, ab Geburt des 
1. Kindes

zahlreiche Vergünstigungen im Freizeibereich, in der Gast-
ronomie und Hotellerie und bei Dienstleistungsbetrieben

• Familienbeihilfe für mind. 1 Kind
• Hauptwohnsitz in OÖ
• von ausländischen Staatsbürgern ist der Nachweis eines Aufenthalts titels erforderlich

Elternbildungsgutscheine 
des Landes OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732/7720-11181 • www.familienkarte.at

Nach Beantragung der OÖ 
Familienkarte automatisch  
zur Geburt des Kindes, zum  
3., 6. und 10. Lebensjahr

20 Euro zur Geburt, zum 3., 6. und 10. Lebensjahr • Besitz der OÖ Familienkarte

OÖ Mehrlingszuschuss
Familienreferat des Landes OÖ 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at

spätestens bis zur Vollendung 
des 1. Lebensjahres der 
Mehrlinge

Zwillinge: 550 Euro + 100 Euro Gutschein für „Mobilen 
Familiendienst“ Caritas
Für jeden weiteren Mehrling: je 550 Euro + je 100 Euro 
Gutschein für „Mobilen Familiendienst“ Caritas

• Gemeinsamer Hauptwohnsitz in OÖ
• Familienbeihilfe
• Österreichische Staatsbürger bzw. EU-Bürger

OÖ Kinderbetreuungsbonus
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at

Anträge können ab Vollendung  
des 3. Lebensjahres gestellt 
werden

Der KBB beträgt jähr 960 Euro/Kind ab 1.1.2023
Vor 1.1.2023: 900 Euro/jährlich

• Nicht-Inanspruchnahme eines Kindergarten- oder Krabbelstubenplatzes (Kinder-
betreuung nach § 3 Abs. 3a Oö. Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz oder einer 
Sonderform nach § 23 Oö. KBBG).

Eltern-Kind-Zuschuss des 
Landes OÖ

Abt. Gesundheit des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-14910

Innerhalb eines Jahres nach 
Vollendung des 2., 5. und 8. 
Lebensjahres

Gesamt 405 Euro, dieser Betrag wird in drei Raten  
zu je 135 Euro ausbezahlt, nach Vollendung des  
2., 5. und 8. Lebensjahres

• termingerechte Durchführung aller im Eltern-Kind-Pass vorgesehenen Untersuchungen 
(inkl. Impfungen)

• Bestätigung einer zahnärztlichen Kontrolle (letztes Kindergartenjahr bzw. ab  
6. Geburtstag) und eines kariesfreien Gebisses (ab 9. Geburtstag)

• Hauptwohnsitz in OÖ 
• termingerechte Antragstellung

Begleitperson im 
 Krankenhaus

direkte Abrechnung der Krankenanstalten  
mit dem Land OÖ

direkte Abrechnung der 
Krankenanstalten mit dem 
Land OÖ

Kosten für die Begleitperson des Kindes im Krankenhaus 
(ausgenommen Selbstbehalt von 5,10 Euro pro Tag)

• Aufenthalt in oö. Krankenhaus (ausgenommen private Krankenanstalten und Unfall-
krankenhaus Linz)

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at

bis spätestens 3 Monate 
(31.10.) nach Ende des 
laufenden Schuljahres

zwischen 50 und 125 Euro je nach Dauer der Schulver-
anstaltung
im Schuljahr 22/23: doppelter Förderbetrag + 100 Euro 
Zuschuss Skiausrüstung (Voraussetzung: mind. 4tägiger 
Skikurs)

• Besucher einer allgemein bildenden Pflichtschule, Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht, 
landw. Fachschule

• Einkommensobergrenze
• Bestätigung über Teilnahme an 4tägiger Schulveranstaltung für ein Kind oder mehrtägi-

gen Schulveranstaltungen für mehrere Kinder, mit mind. einer auswärtigen Nächtigung
• Hauptwohnsitz in OÖ

OÖ. Wintersportwoche
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at 
Antrag ist von den Schulen zu stellen

bis spätestens 2 Wochen vor 
Antritt der Wintersportwoche Gutschein für Liftkarte für die Dauer des Schulskikurses

• Wintersportwoche findet in oö. Skigebiet statt
• Mindestausmaß von 4 aufeinander folgenden Schultagen (ganztägig)
• Volks-, Mittelschulen und AHS für Klassen bis zur 13. Schulstufe

OÖ. Wintersporttage

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at
Antrag ist von den Schulen bzw. 
 Kindergärten zu stellen

bis spätestens 2 Wochen vor 
Antritt der Wintersporttage Gutschein für max. 3 Halbtages-Liftkarten pro Wintersaison • Wintersporttage müssen in einem oö. Skigebiet, während der Unterrichtszeit einer 

 Volksschule bzw. Betreuungszeit eines Kindergartens stattfinden

Nachhilfeförderung
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at

Jederzeit für 1. bis 9. 
Schulstufe (alle Schultypen), 
durch Pädagogen und Eltern 
(Bestätigung der Schule 
erforderlich) möglich

150 Euro pro Person und Semester (Wintersemester inkl. 
Semesterferien bzw. Sommersemester inkl. Sommerferien) 
in Form eines Gutscheines (beschränkt auf die Gegen-
stände Deutsch, Mathematik, Englisch bzw. eine zweite 
Fremdsprache)

• Hauptwohnsitz der zu Unterrichtenden in Oberösterreich
• Nachhilfeunterricht bei deklarierten professionellen Nachhilfeeinrichtung (eine vertrag-

liche Vereinbarung mit Land OÖ muss vorliegen)
• 1. bis 9. Schulstufe (alle Schultypen)
• angebotener Nachhilfeunterricht muss besucht werden

Schulkostenbeihilfe
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732/7720-18772 • www.familienkarte.at

Im Schuljahr 2022/23, 
spätestens 31.7.2023 150 Euro pro Schüler*in im Schuljahr 2022/23

• Hauptwohnsitz in OÖ
• Pflichtschulalter (1.-9. Schulstufe)
• Schüler, die im Schuljahr 2022/23 der Schulpflicht unterliegen
• Anspruch auf Familienbeihilfe für das Kind
• Einkommensobergrenze

Schulbeihilfe, Heim- und 
Fahrtkostenbeihilfe des 
Bundes

je nach Schultyp gibt es unterschiedliche 
Zuständigkeiten
alle Infos dazu: www.bmbwf.gv.at

bis Ende des Kalenderjahres, 
in dem das betreffende Schul-
jahr beginnt

Schulbeihilfe: individuelle Berechnung/Grundbetrag  
1.520 Euro/jährlich (ab 10. Schulstufe)
Heimbeihilfe: individuelle Berechnung/Grundbetrag  
1.856 Euro/jährlich (ab 9. Schulstufe)
Fahrtkostenbeihilfe: 142 Euro (Voraussetzung: Heimbeihilfe)

• soziale Bedürftigkeit
• österreichische Staatsbürgerschaft, EU/EWR-Bürger 
weitere Details: www.bmbwf.gv.at

Unterstützung des Bundes 
für Teilnahme an Schulver-
anstaltungen

je nach Schultyp gibt es unterschiedliche 
Zuständigkeiten
alles Infos dazu: www.bmbwf.gv.at

vor Beginn der Schulver-
anstaltung, jedoch spätestens 
bis 30. April des laufenden 
Schuljahres

Einmalig bis zu 242 Euro

• soziale Bedürftigkeit
• Dauer der Schulveranstaltung: mind. 5 Tage
• Österreichische Staatsbürgerschaft, EU/EWR-Bürger
weitere Details: www.bmbwf.gv.at

Familienbeihilfe des Bundes Wohnsitzfinanzamt antragslose Familienbeihilfe 
bei Geburt eines Kindes

Gestaffelt nach Alter und Zahl der Kinder
ab Geburt: 120,60 Euro  3-9 Jahre: 129 Euro 
10-18 Jahre: 149,70 Euro  ab 19 Jahren: 174,70 Euro
monatliche Erhöhungsbeträge lt. Geschwisterstaffelung bei 
Mehrkindfamilien, Zuschlag für erheblich behindertes Kind: 
164,90 Euro  
Kinderabsetzbetrag: 61,80 Euro/Kind/Monat, wird ohne ge-
sonderten Antrag gemeinsam mit Familienbeihilfe ausgezahlt

• Wohnsitz, Lebensmittelpunkt der Antragsteller und Kinder in Österreich
• Sonderregelung für EU-Bürger, Drittstaatenangehörige und im Ausland lebende Kinder
weitere Details: www.bundeskanzleramt.gv.at

Kinderabsetzbetrag Wohnsitzfinanzamt  
(Auszahlung mit Familienbeihilfe)

kein gesonderter Antrag 
erforderlich 61,80 Euro pro Kind monatlich Anspruch auf Familienbeihilfe

Schulstartgeld Wohnsitzfinanzamt  
(Auszahlung mit Familienbeihilfe)

kein gesonderter Antrag 
erforderlich

105,80 Euro für jedes schulpflichtige Kind zwischen  
6 und 15 Jahren, Auszahlung automatisch mit  
September-Familienbeihilfe

Anspruch auf Familienbeihilfe

Mehrkindzuschlag Wohnsitzfinanzamt

für jedes Kalenderjahr im 
Rahmen der Arbeitnehmer-
veranlagung/Einkommen-
steuererklärung, wenn keine 
Einkünfte vorliegen ist eine 
Direktauszahlung möglich

21,20 Euro/mtl. jedes ständig in Österreich bzw. dem  
EU-Raum lebende dritte und weitere Kind, für das  
Familienbeihilfe gewährt wird

Das zu versteuernde Familieneinkommen des Vorjahres darf 55.000,- Euro nicht 
überschreiten

Familienbonus Plus bei Arbeitgeber oder mit Arbeitnehmer-
veranlagung/Einkommensteuererklärung

bei Arbeitgeber oder mit 
Arbeitnehmerveranlagung/
Einkommensteuererklärung 
ab 2019

2.000 Euro/Kind/Jahr, ab 18. Geburtstag: 650 Euro;
Geringverdiener: siehe Kindermehrbetrag

nur für Kinder, für die Familienbeihilfe bezogen wird
www.bmf.gv.at

Kindermehrbetrag
über Arbeitgeber (Formular E30) oder mit 
Arbeitnehmerveranlagung/Einkommen-
steuererklärung

nach Ablauf des Kalender-
jahres

bei geringen Einkommen (keine Lohn- bzw. Einkommen-
steuervorschreibung):  
für die Jahre 2019 bis 2021: 250 Euro,  
ab 2022: 550 Euro pro Kind und Jahr

nur für Kinder, für die Familienbeihilfe bezogen wird
weitere Details: www.bmf.gv.at

Unterhaltsabsetzbetrag im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung 
bzw. Einkommensteuererklärung

nach Ablauf des Kalender-
jahres durch den Unterhalts-
verpflichteten

monatlich 31 Euro für das erste Kind,  
47 Euro für das zweite Kind und  
jeweils 62 Euro für das dritte und jedes weitere Kind

Unterhaltsverpflichtung
weitere Details: www.bmf.gv.at

Alleinerzieherabsetzbetrag im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung 
bzw. Einkommensteuererklärung

nach Ablauf des Kalender-
jahres

mit einem Kind 520 Euro, mit zwei Kindern 704 Euro,  
mit drei Kindern 936 Euro, für jedes weitere Kind erhöht  
sich der Betrag um jeweils 232 Euro

Steuerpflichtige mit mind. 1 Kind, die nicht mehr als 6 Monate im Kalenderjahr in einer 
Gemeinschaft mit einem Partner oder einer Partnerin leben und denen mehr als 6 
Monate ein Kinderabsetzbetrag zusteht

Alleinverdienerabsetzbetrag im Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung 
bzw. Einkommensteuererklärung

nach Ablauf des Kalender-
jahres gleich wie Alleinerzieherabsetzbetrag

Steuerpflichtige mit mind. 1 Kind, die mehr als sechs Monate im Kalenderjahr ver-
heiratet oder eingetragene Partner sind oder in einer Lebensgemeinschaft leben, das 
steuerpflichte Einkommen des Partners darf 6.312 Euro/Jahr inklusive steuerfreies 
Wochengeld nicht überschreiten

Kinderbetreuungsgeld  
des Bundes

jener Krankenversicherungsträger,  
bei dem der Antragsteller (mit)versichert  
ist oder zuletzt (mit)versichert war.

gebührt auf Antrag, frühestens 
ab dem Tag der Geburt des 
Kindes

Bezug entweder als pauschale oder einkommensabhängige 
Leistung
weitere Details: www.oesterreich.gv.at

• Anspruch auf Familienbeihilfe für das Kind
• gemeinsamer Haushalt mit dem Kind
• Durchführung der Eltern-Kind-Pass-Untersuchungen
• Zuverdienstgrenze muss eingehalten werden
• Sonderregelungen für Nicht-Österreicher*innen
weitere Details: www.oesterreich.gv.at

Klimabonus kein Antrag notwendig – Auszahlung 
automatisch

kein Antrag notwendig –  
Auszahlung automatisch

von Hauptwohnsitz abhängig (bei FinanzOnline: direkt aufs 
Konto, alternativ als Gutschein mit der Post

Hauptwohnsitz mind. 6 Monate in Österreich
weitere Details: www.klimabonus.gv.at
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Familienförderungen
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Die Marktgemeinde St. Georgen 
im Attergau hat sich entschlossen, 
an der FahrRad Beratung OÖ 
teilzunehmen.

Ziel ist es, die Bedingungen für das 
Radfahren in unserer Gemeinde zu 
verbessern und dem Radverkehr 
mehr Stellenwert einzuräumen. 

Radfahren bringt gerade auch 
unserer Gemeinde viele Vorteile. Es 
ist gesund, umweltfreundlich und 
fördert das Miteinander. 

Die Gemeinde St. Georgen im 
Attergau hat sich daher entschlossen, 
an dem Beratungsprogramm von 
Land OÖ und Klimabündnis OÖ 
teilzunehmen.
Dabei wird das Thema Radfahren 
in unserer Gemeinde umfassend 
betrachtet. Beim bereits erfolgten 
Startworkshop wurde die derzeitige 
Situation für den Radverkehr in  
St. Georgen im Attergau beleuchtet.

Bei den weiteren Terminen wird 
ein Umsetzungsplan mit Ver-
besserungsmaßnahmen für die 
Radinfrastruktur erarbeitet und 
mögliche Aktionen zur Förderung des 
Alltagsradelns besprochen. 
Die Gemeinde St. Georgen im 
Attergau freut sich, dass die Räder 
im Rollen sind und bedankt sich bei 
allen, die jetzt schon mit dem Rad 
aktiv mobil sind.

FahrRad Bera-
tung für unsere 
Gemeinde

Abholung von Mülltonnen und Gelben Säcken

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen!

Im Namen der Buchschartner Entsorgungs GmbH 
möchten wir Sie bitten, dass alle Tonnen bzw. Gelben 

Säcke am Abfuhrtag bis spätestens 06:00 Uhr an das öffentliche Gut 
gestellt werden. 

Dies ist auch im Abfuhrplan so angeführt.

All jene Tonnen und Gelben Säcke die in Zukunft nicht bis 06:00 Uhr 
bereitgestellt werden, können NICHT im Nachhinein abgeholt werden.
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Faschingszeit

Im Fasching besuchte uns der Kas-
perl im Kindergarten!

Neues aus dem Gemeindekindergarten & Krabbelstube

Gesundes Buffet
Einmal im Monat findet im Kinder-
garten immer das gemeinsame, 
gesunde Buffet statt. Die Eltern 
jeder Gruppe bringen leckere 
Köstlichkeiten, wie Aufstrichbrote, 
Apfelmus, Joghurt, Obst, Gemü-
se und vieles mehr, mit. Die Kin-
der können sich dann beim Buffet 
selbst bedienen und alles kosten, 
was ihnen schmeckt. 

Offener Turnsaal/Garten

Jede Gruppe hat ihren eigenen 
„Turntag“. Zusätzlich bieten wir je-
den Freitag den offenen Turnsaal 
oder Garten an. Ob Bewegungs-
spiele, -baustellen oder -einheiten, 
die Freude an der Bewegung bildet 
stets die Grundlage!

Hurra der Fasching ist da! 

Die Kindergartenkinder und auch 
die Krabbelstubenkinder des Ge-
meindekindergartens St. Georgen 
im Attergau feierten auch heuer wie-
der ein lustiges Faschingsfest.

Regenbogenraum

Wir freuen uns über unseren neuen 
„Regenbogenraum“. Er steht für alle 
Kinder zur Verfügung und kann viel-
fältig genützt werden. Beispielswei-
se für Angebote in kleinen Gruppen, 
zum Vorlesen, zum Kuscheln und 
um sich ein wenig zurückzuziehen.

Vorleseeltern 
In den vergangenen Monaten be-
suchten uns immer wieder Mamas, 
Papas und Omas in der Krabbel-
stube, um den Kindern Geschich-
ten aus Bilderbüchern vorzulesen. 
Die Kinder waren immer sehr auf-
geregt und hatten auch eine riesen 
Ausdauer beim Zuhören. Auch für 
die Eltern und Großeltern war es 
ein schönes Erlebnis die eigenen 
Kinder in der Gruppe zu erleben 
und eine kurze Zeit dabei zu sein. 
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Attergauer Seniorenheim

Ehrenamtlich tätige Menschen leis-
ten einen unbezahlten Beitrag zum 
Funktionieren unserer Gesellschaft. 
Dass sich Leute in ihrer Freizeit in 
Organisationen unbezahlt für andere 
einsetzen, ist für den Zusammenhalt 
maßgeblich. 

Auch im Attergauer Seniorenheim 
nimmt das Ehrenamt einen wichtigen 
Stellenwert ein.

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei allen ehrenamtlichen Mitarbeiter/-
innen für die vielen Stunden, die sie 
in ihrer Freizeit für unsere Bewohner/-
innen aufwenden.

Wir sind aber immer wieder auf der Suche nach freiwilligen Mitarbeiter/-
innen in unserem Team und freuen uns über neue Gesichter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und verbringen Sie gerne Zeit 
mit Gesprächen, mit Singen, mit Basteln, mit gemeinsamen Ar-
beiten, Spaziergängen usw., dann freuen wir uns über Ihren Anruf  
(Tel. 07667/6061). 

Sie sind jederzeit herzlich willkommen!

Eine Gruppe begeisterter Sänger/-innnen, die 
regelmäßig in unser Haus kommen und ge-
meinsam mit unseren Bewohner/-innen Lieder 
anstimmen.

Gedächtnistraining regt die grauen 
Zellen an und verbessert die kogni-
tive Leistungsfähigkeit. Die Vorteile: 
Schneller und besser denken, weni-
ger Vergesslichkeit, komplexere Zu-
sammenhänge erkennen. Und ganz 
nebenbei kann Gedächtnistraining 
auch noch Spaß machen. Gerade im 
Alter ist es wichtig, die eigenen kog-
nitiven Fähigkeiten zu trainieren um 
geistig jung zu bleiben. Dabei helfen 
spezielle Übungen und Spiele.

Seit Anfang November findet im At-
tergauer Seniorenheim wieder einmal 

wöchentlich ein Gedächtnistraining 
statt. Jede Woche gibt es dabei ein 
Thema, zu dem mit der MAS Traine-
rin, Frau Anita Zuderstorfer, verschie-
dene Übungen erarbeitet werden. 
Neben Übungen für das Gedächtnis 
ist außerdem leichte Bewegung Teil 
des MAS Ressourcentrainings. Und 
auch das gemeinsame Singen darf 
nicht fehlen, denn „Mit Musik geht al-
les leichter!“. 

Es hat sich bereits eine sehr lustige 
und motivierte Gruppe aus unseren 
Bewohner/-innen gebildet, die regel-

Die aufmerksamen Bewohner/-innen mit ihrer Trainerin Frau Anita Zuderstorfer

Unterstützung im Ehrenamt

MAS Ressourcentraining – Gedächtnistraining

mäßig und mit großer Begeisterung 
an diesem Angebot teilnehmen.

Damit alle Bewohner/-innen, unab-
hängig von den finanziellen Mitteln, 
an diesem Training teilhaben können, 
freut sich der Verein der Freunde des 
Attergauer Seniorenheimes (Konto: 
AT 87 2030 6002 0200 0899, Verwen-
dungszweck „Gedächtnistraining“) 
über Spenden zur Finanzierung des 
Selbstkostenanteils.
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10 Jahre Schul-Hilfsprojekt

Die Ganztagesbetreuung unternahm 
einen Ausflug und besuchte einen 
Schulmilchbauern in Vöcklamarkt. So 
konnten die Kinder sehen, wie Kühe 
gemolken werden und wieviel Arbeit 
hinter einem Liter Milch steckt.

Frau Schneeweiß und Frau Spatt 
führten für Kinder der Schule einen 
Kletterkurs im Freizi durch. Dabei 
wurde ihnen mit viel Spiel und Spaß 
gezeigt, wie man seine Muskeln rich-
tig einsetzt, um ganz nach oben zu 
kommen.

Nach den Semesterferien startete in 
der Schule das Fußballtraining mit 
Herrn Schaum. In der jeweiligen Al-
tersgruppe lernen die Kinder dort, 
den Ball richtig zu treffen und haben 
dabei Freude an der Bewegung.

In der Volksschule ist immer etwas 
los. Das zeigt, dass kein Stillstand 
herrscht und die Neugier unserer 
Schulkinder im Vordergrund steht.

(Text: Peter Schaum)

Neues aus der Volksschule
In diesem Schuljahr lernen die Kin-
der wieder fleißig und finden in der 
Volksschule einen Ort, an dem sie 
sich wohlfühlen können. Die 284 
Schülerinnen und Schüler schreiben 
in der Schule nicht nur Sätze, lesen 
Geschichten oder rechnen aus, wie 
schwer drei Elefanten sind. Sie wer-
den auch in handwerklichen, künst-
lerischen und sportlichen Bereichen 
unterrichtet und können so ihre indi-
viduellen Stärken und Interessen fin-
den. 

Außerhalb des normalen Unterrichts-
geschehens gibt es immer wieder 
Neues zu erleben und zu entdecken.
Die Kinder der 3. Klassen hatten im 
Februar zwei Wintersporttage am 
Kronberglift. Kinder, die nicht Schi 
fahren wollten, waren stattdessen 
rodeln und haben einen Bauernhof 
besucht, wo sie den Tieren ganz nah 
sein konnten. Die Familienklasse 2 
erkundete im Winter die Natur, ent-
deckte Spuren im Schnee und ließ 
sich Vieles von einem Experten erklä-
ren. Als der Schnee fiel, waren immer 
wieder Klassen auf der Stöckl-Leitn 
beim Rodeln zu sehen.

Familienklasse im Winter

Kletterkurs

Die MS St. Georgen im Attergau fei-
ert in diesem Jahr das zehnjährige 
Jubiläum ihres Schul-Hilfs-Projektes 
in Tansania und setzt dabei mit viel 
Schwung und Elan den Fokus auf 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Die 
Schüler/-innen der Primary School 
Ngudama haben den Startschuss 
für das Jubiläumsjahr gegeben und 
pflanzen gerade 2.000 Fruchtbäu-
me. Ein beeindruckendes Beispiel 
für Schulen weltweit, die sich für Kli-
maschutz und eine bessere Zukunft 
einsetzen.

Doch das ist nicht alles: Die MS St. 
Georgen im Attergau hat 2023 bereits 
zahlreiche weitere Projekte umge-
setzt, wie den Ankauf von Kühen und 
Hühnern, Saatgut für Sonnenblumen-

felder, Bienenkästen, die Ausstattung 
einer Tischlerwerkstätte oder die 
Übergabe von 17 neuen Schultischen 
und 200 Büchern. 

Spendenkonto: 

Schulprojekt  
Tansania 

Attergauer  
Raiffeisenbank

IBAN: AT31 3452 
3800 0000 3590

Immer wieder Lernbehelfe für die drei Part-
nerschulen der MS St. Georgen

Bäume 2023: Schüler/-innen der Primary School Ngudama pflan-
zen 2.000 Bäume

Ausführliche Berichte  
finden Sie auf:

www.tumaini.at und auf  
Instagram „tumaini.hoffnung“.
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ning teilnehmen und auch Rennen 
bestreiten. 

Schlussendlich haben wir heuer so-
wohl beim Zwergerlcup, als auch 
beim Bezirkscup bei der Vereinsge-
samtwertung um den Sieg mitge-
kämpft. Ob es gereicht hat, erfahren 
wir dann bei den Endsiegerehrungen 
im Frühjahr.

Die Sektion Schi des USC Attergau 
kann auf eine intensive und erfolgrei-
che Wintersaison zurückblicken. 

Nachdem im Herbst Kraft und Kon-
dition im Rahmen der Schigymnastik 
aufgefrischt wurden, haben die tat-
sächlichen Winteraktivitäten dann mit 
dem Schikurs begonnen. Der Schi-
kurs ist eine wichtige Basis für den 
Verein, denn so können junge Talente 
für den Sport begeistert und gewon-

USC Attergau / Sektion Schi
nen werden. Traumhafte Pistenbedin-
gungen am Schilift Kronberg haben 
uns heuer die Abhaltung des Schikur-
ses mit knapp 90 Kindern – Anfänger 
bis Fortgeschrittene – ermöglicht. In 
den zwei Kurstagen konnten die Kin-
der ihr schifahrerisches Können er-
weitern und Spaß am Sport erleben. 
Besonders freut es uns, dass wir da-
durch einige neue Mitglieder in un-
serem Verein begrüßen dürfen, die 
seither regelmäßig am Vereinstrai-

Unsere Jüngsten beim wöchentlichen Training am Kronberg Teilnehmer und Helfer beim Schikurs

Landesmusikschule St. Georgen i. A.
Seit Jahresbeginn hat sich in der LMS 
St. Georgen im Attergau wieder eine 
Menge getan.

Neben den Vortragsabenden fanden 
ein „Anzupfen“-Konzert, der Strei-
cherabend, ein Instrumentenbau-
kurs und eine Schnupperwoche an 
unserer Landesmusikschule statt. 

Auch heuer waren Schülerinnen und 
Schüler beim Jugendmusikwettbe-
werb „Prima la Musica“ wieder sehr 
erfolgreich! Trio VARONA mit Valerie 
(Kl. Sara Mayer) & Rosalie Lemke 
und Natalia Kammerer, Valerie Lemke 
– Blockflöte (Kl. Giuliana Casagran-
de), Tobias Kreuzer und Estella-Ma-
ria Hemetsberger – Steir. Harmonika 
(Kl. Manfred Hemetsberger), Theresa 
Baumann-Rott – Klarinette (Kl. Bri-
gitte Schoßleitner), Emilia Stabauer,  
Adam Brucker – Querflöte (Kl. Aman-

da Du Preez), Carolina Rohrmoser – 
Querflöte (Kl. Elisabeth Tavernaro), 
Lilly Wolf – Klavier (Kl. Keiko Hattori). 
Diese wurden von Keiko Hattori und 
Lisa Holzner am Klavier begleitet! 
Herzliche Gratulation allen Beteilig-
ten!

Für das weitere Sommersemester 
haben wir noch etliche schöne Ver-
anstaltungen geplant! Höhepunkte 
werden die Modenschau mit Musik, 
die Präsentation der Tanzklassen, 
das Chorleiter-Abschlusskonzert 
und eine KONZERTFAHRT zum 
Sommernachtskonzert der Wiener 
Philharmoniker sein.

Selbstverständlich gibt es wieder eine 
Reihe von öffentlichen Übertrittsprü-
fungen und Konzerten unserer Inst-
rumental- und Gesangsklassen!

Nähere Informationen, Termine und 
die genauen Ergebnisse unserer 
Wettbewerbsteilnehmer/-innen er-
fahren Sie unter https://st-georgen- 
attergau.landesmusikschulen.at/.

Brigitte Schoßleitner, Theresa Baumann-
Rott und Klavierbegleitung Mag. Keiko Hat-
tori



19St. Georgen im Attergau - Gemeinsam Bewegen

Marktgemeinde St. Georgen i. A. April 2023

Musikkapelle St. Georgen im Attergau
Klänge des Wandels – wir begrü-
ßen unsere erste Obfrau

Bei der Jahreshauptversammlung am 
4. März 2023 im Gasthaus Söllinger 
wurde bei uns eine signifikante Ände-
rung im Vorstand vorgenommen. Un-
ser bisheriger Obmann Peter Neuba-
cher gab seinen Rücktritt bekannt. Er 
leistete 6 Jahre lang seinen Dienst, in 
einer Zeitspanne, die es organisato-
risch in sich hatte. Dinge, die vielleicht 
etwas schwieriger zu handeln waren, 
wie zB die Pandemie, aber auch freu-
dige und sehr erfolgreiche Projekte, 
wie beispielsweise der Bundeswett-
bewerb in Ossiach, bei welchem die 

Musikkapelle den Sonderpreis ein-
räumen konnte und zahlreiche an-
dere Konzertreisen ging Peter immer 
mit Bedacht, viel Motivation und im 
Interesse aller Musikkamerad:innen 
an. Danke für deine wertvolle Arbeit 
im Verein! 
Seine Aufgabe übernimmt künftig 
Petra Baumann-Rott, welche die 
erste ObFRAU im Verein stellt. Wir 
Musiker/-innen freuen uns sehr, je-
manden mit so viel Engagement  und 
Motivation an unserer Spitze zu ha-
ben und sind gespannt auf künftige 
Projekte unter der neuen Führung.

Mit der Jahreshauptversammlung 
am 4. März 2023 wurden außerdem 
wieder einige neue Mitglieder in auf-
genommen und somit zählt die Mu-
sikkapelle stolze 76 aktive Musiker/-
innen. Neu im Verein sind:  
Helene Schneeweiß, Tobias Eich-
horn, Marlene Hemetsberger, Florian 

Schlader, Karin Pabst, Simon Cech-
ner, Katrin Trinkfaß und Eva-Maria 
Preuner.
Herzlich Willkommen bei uns in 
der Musikkapelle! 

PS: Ihren ersten großen, offiziellen 
Auftritt hat unsere neue Obfrau üb-
rigens bei der Eröffnungsrede zum 
Frühlingskonzert am 1. April (SAVE 
THE DATE) in der Attergauhalle. 
Unser Kapellmeister Günther Reiseg-
ger hat wie immer ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm für euch, lie-
be Zuhörer/-innen, zusammengestellt 
und die gesamte Musikkapelle freut 
sich auf viele Besucher/-innen!

Allg. ÖTB Turnverein St. Georgen im Attergau
Fasching 2023

Wir Turner/-innen sind dafür bekannt, 
den Fasching in vollen Zügen zu fei-
ern. Nach zwei Jahren Pause war es 
umso schöner, dass es heuer neben 
dem Gschnas auch wieder den Fa-
schingsumzug gab.

Am Faschingssamstag luden wir un-
ter dem Motto „Wald und Wiese“ zum 
Gschnas. Gräser, Gießkannen, Pilze, 
Frösche, Bäume, Bienen und sogar 
eine Vogelscheuche feierten auf der 
Tanzfläche und an der Bar bis in die 
frühen Morgenstunden.

Und dennoch waren wir am nächsten 
Tag noch nicht müde. Mit einer gro-
ßen Anzahl an Bienen und Imkern 
bevölkerten die „ÖTBees“ den Fa-
schingsumzug. Und wie bei den Bie-
nen sind auch wir als größter Verein 
des Ortes nur gemeinsam stark. Fleiß 

wird belohnt, alle halten zusammen 
und schwärmen gemeinsam für das 
Turnen.

Vereinsmeis-
terschaften

Am Samstag, 
dem 4. März 
2023, fanden 
die Vereinsmeisterschaften statt. 
Mehr als 170 Kinder und Jugendliche 
zeigten auf den Geräten „Reck“, „Bo-
den“ und „Sprung“ ihr Können. Alle 
waren mit großem Eifer und Freude 
dabei, vor allem die Jüngsten, da es 
für viele der erste Wettkampf war. 
Und so können wir mit großem Stolz 
unseren frisch gekürten Vereinsmei-
stern in den jeweiligen Altersklassen 
gratulieren:
AK06: Lea Gruber & Leon Grabner
AK07: Anna Gruber
AK08: Linda Grabner & Luis Spionek

AK09: Hannah Spießberger-Eichhorn 
& Phillip Herzog
AK10: Sophia Berger & Theo Kalten-
leitner
AK11: Hanna Bowes & Andreas Her-
zog
AK12: Julia Reindl
AK13: Lea Neubacher & Jonas Moos-
hammer
AK14: Katharina Herzog
AK15: Jana Steinbichler
AK16: Marija Zhabolli
AK17-18: Rosa Schoßleitner
AK Erw Ü20: Lena Schmid & Paul 
Wachter
AK Erw Ü30: Marlene & Roland Gru-
ber
AK Erw Ü40: Matthias Herzog
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UFC ATTERGAU Rückrundenstart 
2023

Nach der wohlverdienten Winterpau-
se gehen die Kicker des UFC Atter-
gau topmotiviert in die neue Früh-
jahrssaison. Der Grundstein für eine 
erfolgreiche Rückrunde wurde mit der 
Vorbereitung ab Mitte Jänner gelegt. 
Insgesamt wurden 7 Aufbauspiele 
und 30 Trainingseinheiten absolviert. 
Mannschaft und Trainerteam haben 
sich ambitionierte Ziele für die zwei-
te Hälfte der Meisterschaft gesteckt. 
Nach einer eher durchwachsenen 
Hinrunde will man im Frühjahr mit 
konstant guten Leistungen wieder 
im vorderen Bereich der Tabelle mit-
spielen. Der UFC Attergau freut sich 
wieder über zahlreiche Zuschauer/-
innen, die die Mannschaft tatkräftig 
unterstützen. 

Hallenmeisterschaften im Nach-
wuchs

Auch der Nachwuchs des UFC ist mit 
seinen 200 Kindern und Jugendlichen 
vom Hallentraining wieder zurück am 
Rasen. Ganz besonders erfreulich 
waren die zum Teil herausragenden 
Leistungen bei den Bezirksmeister-
schaften des Verbandes. Hier konn-
ten sich 5 NW-Mannschaften des 
UFC Attergau für die Finalturniere 
qualifizieren. Mit dem Bezirksmeister 
in der U8 und dem 2. Platz der U9 
konnten die NW-Kicker auch hier ihr 
Talent einmal mehr unter Beweis stel-
len. Gerade die gute Weiterentwick-
lung aller Mannschaften lässt uns 
stolz in die Zukunft blicken und wir 
freuen uns schon auf die neue Sai-
son 2023.

Termine: 75-Jahrfeier „Fußball im Attergau“ 24.06.–25.06.2023
2. UFC Attergau Sommercamp  07.08.–11.08.2023  (Info unter ufca.clubdesk.com )
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen im Attergau

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Das Kulinarik Festival „Salz in der Suppe“ holt die Vielfalt des 
Salzkammerguts vor den Vorhang.  

Vom 26. April bis 28. Mai 2023 stehen die 30 Tage ganz im Zeichen des 
Genusses rund um die Themen Salz, Wasser und Fisch - Mit dem Schiff 
übers Wasser gleiten. Regionale Fisch-Kreationen genießen oder im 
Salzbergwerk staunen. 

Wir nehmen Sie mit auf eine besondere Genussreise ins Salzkammergut 
und durch die Region Attersee-Attergau. In den Restaurants. Auf dem 
Wasser. In der Natur. Bei den ProduzentInnen. 

Bei rund 110 Betrieben wie etwa das Genussufer in Unterach oder die 
Bierschmiede in Steinbach am Attersee sowie vielen spannenden Events, 
kann die Vielfalt des Salzkammerguts mit allen Sinnen erlebt werden. 

 
Folgen Sie Ihrer SEENSUCHT nach Genuss... 

 

https://www.salzkammergut.at/salz-in-der-suppe.html 

  

Genussfrühling im Salzkammergut 

Am 03. Februar 2023 fand die 149. 
Jahresvollversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Georgen im At-
tergau im Gasthof Weismann statt. 
Als Ehrengäste konnten u.a. Bgm. 
Ferdinand Aigner und Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Brandrat Martin 
Schallmeiner begrüßt werden.

Es wurde dabei Bilanz über das ver-
gangene Jahr 2022 gezogen. So wur-
den nicht weniger als 129 Einsätze 
verzeichnet. Diese gliedern sich in 25 
Brand- und 104 technische Einsät-
ze. Weiters wurden 51 wöchentliche 
Übungen abgehalten, welche von 
durchschnittlich 29 Mann besucht 
wurden. Der gesamte Zeitaufwand 
für Einsätze, Ausbildung, Jugendar-
beit, Bewerbe etc. der Kameraden 
betrug im Jahr 2022 die stattliche 
Summe von über 11.200 ehrenamtli-
chen Stunden.

Im Zuge der Vollversammlung wurde 
das Kommando der FF St. Georgen 
für die kommenden fünf Jahre neu 
gewählt. Robert Schönberger, And-
reas Neudorfer und Philipp Schütter 
wurden in ihren Funktionen als Kom-
mandant, Kommandant-Stellvertreter 
und Schriftführer für weitere 5 Jahre 
bestätigt. Nach 20 Jahren als Kassier 
legte Amtswalter Stefan Binder seine 
Funktion zurück. Ihm folgt Manuel 
Binder nach. Anstelle der zurückge-
tretenen Zugskommandanten Klaus 
Baresch und Hannes Schmeisser tre-
ten Johannes Schmeisser und Phil-
ipp Willner ins Kommando. 

Für ihre wertvollen und langjährigen 
Verdienste um das Feuerwehrwesen 
wurden die scheidenden Funktionäre 
mit der Feuerwehrverdienstmedaille 
des Bezirkes in Gold ausgezeichnet.

Einsatzreiches erstes Quartal

Zahlreiche Einsätze im ersten Quar-
tal 2023 hatten die Männer der FF  
St. Georgen zu bewältigen. Neben 
zwei Wohnhausbränden mit glimpf-
lichem Ausgang, musste wieder 
mehrmals auf die Westautobahn 
ausgerückt werden. Hierbei galt es 
meist, Verkehrsunfälle mit mehreren 
beteiligten Fahrzeugen abzuarbeiten. 
Auch die plötzlichen Wintereinbrüche 
mit mehreren hängengebliebenen 
Fahrzeugen und zahlreiche Brand-
meldealarme sorgten für eine außer-
gewöhnlich hohe Anzahl an Einsät-
zen zu Jahresbeginn.

Neues Kommando für die FF St. Georgen
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Gesundheit: Ein wertvolles Gut

Vor drei Jahren berichteten wir über 
die Auftaktveranstaltung eines Pro-
jektes der betrieblichen Gesundheits-
förderung, welches die Polizeiins-
pektion St. Georgen i.A. seither ge-
meinsam mit der BVAEB durchführt. 
Bei diesem Projekt mit dem aussage-
kräftigen Namen „AGIL“ hat sich seit-
her viel getan. Es wurden Veranstal-
tungen über Ernährung, Bewegung, 
Stress, seelischer Gesundheit usw. 
durchgeführt, um für die Bedienste-
ten an der Dienststelle eine optimale 
gesundheitsförderliche Betreuung zu 
gewährleisten. 

Wie der Kommandant KontrInsp 
Klaus Wimmer sowie der Projektleiter 
AbtInsp Christian Fröhlich 
berichten, wurden diese 
wertvollen Vorträge und 
Workshops von allen Poli-
zistinnen und Polizisten mit 
Begeisterung angenom-
men. Es ist aber klar, dass 
solche Projekte für die Ge-
sundheit erst dann nach-
haltig sind, wenn Verhal-
tensweisen und Übungen 
fortgesetzt, besser ausge-

Polizeiinspektion St. Georgen i. A.
drückt, zu einem Teil des täglichen 
(Arbeits-)Lebens werden.

Aus diesem Grund ist der Direktor 
der BVAEB Landesstelle OÖ., Gün-
ter Prückl, gemeinsam mit Rainer 
Niedermayr von der Abteilung Ge-
sundheitsförderung angereist, um mit 
der Belegschaft der Polizeiinspektion 
eine Vereinbarung abzuschließen, 
und somit das Projekt „AGIL“ nach-
haltig weiterzuführen. Bei dieser Ge-
legenheit wurde auch ein, über die 
Projektförderung angekauftes Kabel-
zugtrainingsgerät, welches allen an 
der Dienststelle Beschäftigten zu-
gutekommen soll und mit dem eine 
Unzahl an Übungen durchgeführt 
werden können, eingeweiht und be-
gutachtet.

Heimatverein  
Attergau
Sonderausstellung im Pfarrmuseum 
St. Georgen im Attergau

Maria auf Bildern in  
verschiedensten Darstellungen

Ausstellung von Bildern mit der Mut-
ter Maria in den verschiedensten 
Lebenssituationen, in den verschie-
densten Jahrhunderten, in unter-
schiedlicher künstlerischer Qualität, 
als Schutzherrin, als Wallfahrtsziel 
und in weiteren Darstellungsformen.

Für Kinder wird auch die Möglich-
keit angeboten, eine Schutzmantel- 
madonna aus Papier zu basteln.

Über regen Besuch freut sich der 
Heimatverein Attergau.

Öffnungszeiten:

7., 10. und 14. Mai; jeweils von 9:00 
bis 11:00 Uhr,
danach jeden Sonntag, bis Ende 
September, von 9:00 bis 11:00 Uhr.
Sonderführungen sind jederzeit, 
nach Voranmeldung unter 0699-
10229547 (Frau Hauke), auch au-
ßerhalb dieser Zeiten möglich.

Konzert „Reine Männersache“ am 3. Juni 2023 - 20:00 Uhr

Die Attergauer Liedertafel lädt dieses 
Jahr unter dem Motto „Reine Män-
nersache“ zum einem unterhaltesa-
men Chorabend ein. Das Konzert 
findet am Samstag, 3. Juni 2023, um  
20:00 Uhr, im Nikolaus Harnoncourt-
Saal der Musikschule statt. Die Mit-
glieder der Attergauer Liedertafel, 
unter der Leitung von Diana Pührin-
ger, freuen sich auf zahlreichen Be-
such.  

Eintritt freiwillige Spenden.

Attergauer Liedertafel
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Auf der Ökopirsch

Insbesondere in den letzten Monaten reichte ein Blick 
aus dem Fenster, um das Ausmaß der Wetter-Dra-
matik zu erkennen: So wenig Schnee wie in den ver-
gangenen Weihnachtsferien hat es seit 1961 in Öster-
reich noch nie gegeben. Durchschnittlich waren nur 35 
Prozent der Fläche Österreichs mit Schnee bedeckt, 
bilanziert die Abteilung Klima-Folgen-Forschung der 
Geosphere Austria. Der Grund ist, laut Experten, eine 
Kombination aus natürlicher Schwankung und langfris-
tiger Klimaerwärmung.

Über 3,3 Milliarden Menschen leben heute weltweit an 
Orten, die durch die Klimakrise stark bedroht sind. Und 
leiden – gleichsam mit der Natur – unter den Auswir-
kungen der immer weiter steigenden Temperaturen. 
Die biologische Vielfalt und die Leistungen von Öko-
systemen wie Nahrung oder sauberes Wasser, sind 
aber für das Überleben der Menschheit essenziell. 
Umso wichtiger ist daher, die Rolle der Jägerinnen und 
Jäger als Hüter der Biodiversität.

Denn eines ist klar: Klimaschutz geht nicht ohne Natur-
schutz. Intakte Ökosysteme können CO2 – Hauptursa-
che der menschengemachten Klimakrise – speichern. 
Zusätzlich dienen sie als „Natur-Klimaanlage“ in einer 
immer heißeren Welt. Aber defacto werden intakte 
Ökosysteme immer weniger. Bis zum nächsten Jahr 
werden schätzungsweise 276 Millionen Menschen 
deshalb international auf humanitäre Unterstützung 
angewiesen sein.

Und der Zustand der Pflanzen- und Tierwelt hat sich in 
der jüngeren Vergangenheit stark verschlechtert. Denn 
verseuchte Gewässer, gerodete Wälder oder die steti-
ge Verbauung von Natur drängen viele Tier- und Pflan-
zenarten immer weiter zurück.

OÖ Landesjagdverband

Doch das Bewusstsein alleine reicht nicht – es braucht Ta-
ten. Es braucht Menschen, die die Basis für eine optimale 
Nutzung des Waldes für Pflanzen, Mensch und Tier schaf-
fen. Und hier kommen Oberösterreichs Jägerinnen und Jä-
ger ins Spiel. Denn die Frauen und Männer in Lodengrün 
sorgen entscheidend dafür, dass etwa eine Verjüngung 
der Wälder möglich ist. „In einer noch nie dagewesenen 
Krisensituation wie der Klimakrise braucht der Wald die 
Unterstützung durch die Jagd noch stärker als früher“, ist 
Oberösterreichs Landesjägermeister Herbert Sieghartsleit-
ner überzeugt. Den heimischen Jägerinnen und Jägern sei 
es ein Anliegen, die Natur stark zu machen. Sieghartsleit-
ner: „Damit sie uns gegen die Klimakrise hilft. Wir sorgen 
mit unserer Arbeit für eine Ausgewogenheit in der Natur. 
Und schaffen so die Grundlage für einen gesunden Le-
bensraum.“ So würde ohne Jäger gerade der Schalenwild-
bestand stark steigen – zum klaren Nachteil empfindlicher 
Baumarten. Sieghartsleitner: „Ohne Zweifel müssen alle 
mithelfen, dass ein artenreicher Mischwald aufkommen 
kann. Die Jägerinnen und Jäger tragen ihren Anteil dazu 
bei.“

Foto: Ch. Böck
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Der Platz für alle Jugendlichen ab 
der 5. Schulstufe um sich zu tref-
fen, neue Leute kennen zu lernen, 
miteinander zu lachen oder bei ge-
meinsamen Aktionen unvergessli-
che Erinnerungen zu schaffen.

Im Februar 2023 war das Jugend-
zentrum beim Faschingsumzug 
vertreten. Es wurden viele Kinder ge-
schminkt und fleißig Krapfen verteilt. 
Natürlich alles mit der Unterstützung 
unserer Jugendlichen aus dem Ju-
gendzentrum. Wir möchten uns herz-
lich für die freiwilligen Spenden be-
danken, die den Kids zugutekommen 
werden! 

Neues vom Jugendpark Attergau
Das gemeinsame Kochen wird von 
den Jugendlichen begeistert aufge-
nommen. Im Dezember wurden auch 
gemeinsam Kekse gebacken. Ein 
großes Dankeschön an den Spender 
unserer Küche, der Attergau Treu-
hand Spitzer GmbH! 

Der neue Öffnungstag am Samstag 
wird gut genutzt: Es gibt immer wie-
der kreative Angebote, wie Kochen, 
Backen, Schminken, Malen, Gestal-
ten uvm. 

Auch bei unserem Sport- und Bewe-
gungsangebot sind neue Jugend-
liche ab 11 Jahren herzlich willkom-
men. Spiel und Spaß bieten wir in 
den Wintermonaten jeden Samstag 
von 13:00 bis 15:00 Uhr in der NMS-
Halle und wenn es wieder wärmer ist, 
jeden Samstag von 10:00 bis 12:00 
Uhr am alten Sportplatz in Lohened. 

Wir freuen uns auf dich und alle, die 
du gerne mitnehmen möchtest! 

Öffnungszeiten: Do, Fr, Sa von 
15:00 bis 19:00 Uhr
Standort: Schulstraße 24, 4880  
St. Georgen i. A. 
Tel.: 0677/62 55 07 91
Leitung: Verein Jugend Attergau, 
4880 St. Georgen i. A.
Obmann: Mike Reiter 
0664/53 88 907

USC Attergau / Sektion Tennis

Die Saison 2023 steht bereits vor 
der Tür und heuer treten wir mit ei-
ner Rekordzahl von 15 Mannschaften 
bei der oberösterreichischen Meis-
terschaft an. Nach dem Meistertitel 
im letzten Jahr, spielt unsere Herren 
1 Mannschaft heuer in der höchsten 
oberösterreichischen Liga. Unsere 
Herren +45 konnten sich mit dem 3. 
Platz in der Bundesliga bereits in der 
ersten Saison als fixe Mannschaft 
etablieren und möchten heuer den 
österreichischen Meistertitel erobern. 

Bei unseren Damen fehlte letztes 
Jahr nur ein einziger Punkt, um in 
die höchste oberösterreichische Liga 
aufzusteigen, darum sind sie voll mo-
tiviert, dieses Ziel heuer zu erreichen.
Nach dem erfolgreichen Neubau 
unseres Clubheims wird im Herbst/
Winter die längst überfällige Sanie-
rung der Sandplätze in Angriff ge-
nommen. Somit ist die Infrastruktur 

für den Tennissport für die nächsten 
30 Jahre und länger gesichert. Wir 
leisten damit unseren Beitrag für die 
Bewohner/-innen der Region Atter-
gau und bieten allen eine attraktive 
Freizeiteinrichtung. 

Mit 15 Meisterschaftsmannschaften 
und rund 200 aktiven Mitgliedern 
sowie weit über 100 Kindern stellt 
der USC Attergau Tennis einen der 
größten ober-
österre ich i -
schen Tennis-
vereine dar. 

Vorfreude auf die Freiluftsaison 2023

Kontakte/Ansprechpartner:

Jugendsport: 
Andi Treml; +43 664 5173963;  
andi99treml@gmail.com

Breitensport:
Daniel Miksch; +43 664 73515306 
p.leprich@aon.at
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mit unsere Kleinsten die Wichtigkeit 
erkennen und früh über das Leben 
der Bienen erfahren sind viele Ver-
einsmitglieder sehr bemüht das Wis-
sen in die Schulen und Kindergärten 
zu tragen. 
Allen ein herzliches Dankeschön!

 
      

Frausein und Wohlfühlen

Ein Wochenendkurs
• über Ernährung, Bewegung 

und Wohlbefinden
• für mehr Zufriedenheit, Ge-

sundheit und Akzeptanz
• für alle Frauen
mit Gabriele Pesl und Katharina 
Bruner am 22. und 23. April 2023

Organisation
Wann und wo
• Samstag, 22. April 2023, 12:30 - 

17:00 Uhr 
Sonntag, 23. April 2023, 09:30 - 
16:30 Uhr

• im Sisterly & Moondance 
Bewegungspraxis, Attergaustra-
ße 46, 4880 St. Georgen i. A.

Was erwartet dich?
Unsere Vision zu diesem Kurs ist es, 
Frauen nachhaltig darin zu unterstüt-
zen, eine gesunde und wertschät-
zende Beziehung zu sich selbst zu 
entwickeln, um in ihre Energie, Kraft, 
Freude und Leichtigkeit zu kommen. 
Somit sind die Weichen für mehr 
Wohlfühlen im Frausein gestellt.
Heute schon innegehalten und be-
wegt?
Was „bewegt“ dich im Moment?

Aus dem Inhalt:
Sanftes Pilates, Yoga, Faszien und 
Beckenbodentraining – ein Tanz für 
Körper, Geist und Seele
Gesunde Ernährung als Basis, um fit 
und entspannt Frau zu sein, beson-
dere Nährstoffe und Pflanzenstoffe 
für Frauen, Darmgesundheit, Genuss 
und Achtsamkeit

Gabriele Pesl
Am 10. Oktober 
1969 in Vöcklabruck 
geboren, verheira-
tet, Mutter von zwei 
erwachsenen Kin-
dern, Autorin des 
Buches: AUSZEIT 
„Wohlfühlen kauma 
guat im Salzkammergut“
Kontakt: +43 664 488 63 85, 
pesl.gabriele@aon.at
www.gabriele-pesl.at

Mag. Katharina Bruner
Am 08. August 
1980 in Gmun-
den geboren, 
verheiratet und 
Mutter eines 
Sohnes;
Ernährungswis-
senschafterin 
und Darmgesundheitsberaterin
Kontakt: +43 699 177 43 066, 
info@katharinabruner.at
www.ernährungsberatungattersee.at

Anmeldung und Kosten
€ 180,--
IBAN: AT79 3452 3800 0005 8016,
Raika

Imkerverein

Bienen erzeugen köstlichen Honig. 
Doch das ist noch lange nicht alles: 
Vielen ist die Bedeutung der Bie-
nen für unsere Gesellschaft nicht 
bewusst. Zusätzlich tragen sie als 
Bestäuber-Insekten einen besonders 
großen Beitrag zu unserem Ökosys-
tem bei. Die Symbiose der Bienen mit 
der Pflanzenwelt ist außergewöhnlich 
wichtig: Bienen brauchen den Nektar 

der Pflanze als Nahrung zum Überle-
ben – Pflanzen brauchen einen Be-
stäuber, um ihre Pollen zu verbreiten 
und sich so zu vermehren. Unter al-
len Bestäubern spielt die Honigbiene 
die größte ökologische Rolle: Fast 80 
Prozent aller Nutz- und Wildpflanzen 
werden von der Westlichen Biene 
bestäubt. Die restlichen 20 Prozent 
gehen auf das Konto von Hummeln, 

Fliegen, Wildbienenar-
ten, Schmetterlingen 
und anderen Insekten. 
Bienen sind wichtig 
und das Bienenvolk ein 
komplexes Wesen. Da-

Uli Lisko mit einer Gruppe des öffent-
lichen Kindergartens St. Georgen i. A. 
(links), Kinder der Volkschule St. Geor-
gen i.A. bei Franz Lohninger am Bie-
nenstand in Königswiesen (rechts)

Jugendarbeit des Imkervereins St. Georgen im Attergau
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Rotkreuz-Markt Vöcklamarkt
Zubringerdienst 2023
Treffpunkt: 15:00 Uhr; Musikschule St. Georgen im Attergau,  
Dr. Greilstraße 45
Freitag, 07.04.2023 Freitag, 21.04.2023
Freitag, 05.05.2023 Freitag, 19.05.2023
Freitag, 02.06.2023 Freitag, 16.06.2023
Freitag, 30.06.2023 Freitag, 14.07.2023
Freitag, 28.07.2023 Freitag, 11.08.2023
Freitag, 25.08.2023 Freitag, 08.09.2023
Freitag, 22.09.2023 Freitag, 06.10.2023
Freitag, 20.10.2023 Freitag, 03.11.2023
Freitag, 17.11.2023 Freitag, 01.12.2023
Freitag, 22.12.2023

Seit 01.01.2023 gelten folgende 
Einkommensgrenzen: 
1-Personen-Haushalt: € 1.300,--
2-Personen-Haushalt: € 1.700,--
Für jedes Kind: € 300,--

Rotes Kreuz Oberösterreich | Vöcklabruck
Urlaub mit Sicherheitsnetz: Be-
treutes Reisen startet in Jubilä-
umssaison

Seit 25 Jahren bietet das OÖ. Rote 
Kreuz das Betreute Reisen an, um 
auch Menschen, die nicht mehr so 
mobil sind, Urlaubsfreuden zu er-
möglichen. 16 interessante Urlaubs-
ziele und 8 attraktive Tagesausflüge 
machen in dieser Saison Lust auf 
gemeinsame Fahrt in unbeschwerte 
Ferien. 

Wer reist, entflieht dem Alltag: Vor ei-
nigen Jahren ist Christine Distlbacher 
noch gemeinsam mit ihrem Gatten 
beim Betreuten Reisen mitgefahren. 
Die umsichtige Begleitung und das si-
chere Reisen gemeinsam mit anderen 
Seniorinnen und Senioren war ihnen 
einfach sympathisch. Auch nach dem 
Tod ihres Gatten bleibt Frau Distlba-
cher dem Betreuten Reisen treu, da 
sie die Gesellschaft schätzt und sie 
die Ausflüge nach wie vor begeistern: 
„Was hält mich zu Hause, wo ich viel 
alleine bin? Da ist es auf Reisen viel 
lustiger! Als mein Fuß einmal wäh-
rend einer Reise Probleme mach-
te, wurde ich von einer diplomierten 
Krankenschwester in ein Kranken-

haus begleitet. So fühle ich mich stets 
bestens aufgehoben bei meinen Rei-
sen mit dem Roten Kreuz.“ 

Betreutes Reisen-Bezirksbeauftragte 
Inge Sölkner ist mehr als zehn Jahre 
Reiseleiterin und war zudem bis 2022 
aktive Rettungssanitäterin. Ihren Ein-
satz für das Betreute Reisen übt sie 
mit Leidenschaft und Überzeugung 
aus: „Auch Menschen, die nicht mehr 
imstande sind alleine zu verreisen, 
möchten ihrem Alltag mal entfliehen 
können. Und gerade sie leiden oft-
mals an Vereinsamung“, erläutert sie 
ihre Leidenschaft und den Grund, 
warum das Betreute Reisen vor nun-
mehr 25 Jahren vom OÖRK ins Le-
ben gerufen wurde. 

Unbeschwert in den Urlaub
Damit es auch im Jubiläumsjahr si-
cher in den Urlaub geht, wurden mit 
dem Partner Reisewelt wieder attrak-
tive Ziele für unbeschwerte Reisen 
erarbeitet. Neben der Jubiläums-
Tagesreise nach Mondsee am 29. 
September 2023 warten viele Desti-
nationen im In- und Ausland auf das 
gemeinsame Entdecken. Ein erfah-
renes Team aus diplomiertem Pfle-
gepersonal, Altenfachbetreuer/-innen 

und Rotkreuz-Mitarbeiter/-innen küm-
mert sich um die Gäste während der 
gesamten Reise. Sie geben Sicher-
heit, fördern die Gemeinschaft und 
sorgen dafür, dass sich auch Allein-
reisende niemals einsam fühlen. Das 
wissen viele Stammkunden/-innen 
zu schätzen. Bis dato begleitete das 
Betreute Reisen OÖ mehr als 15.100 
Reiseteilnehmer/-innen auf insge-
samt 557 Reisen.

Am Freitag, den 10. März 2023, um 
14 Uhr, fand das Reise-Café im Gast-
haus Bergi’s Himmelreich in Regau 
statt. Hier erfuhren Interessierte Ge-
naueres über die anstehenden Ziele 
und die Reise-Konditionen. 

Foto: Bei ei-
nem Reise-
café gewann 
Frau Distl-
bacher (re.) 
sogar schon 
einmal ei-
nen Reise-
g u t s c h e i n 
im Wert von 
100 €. Cre-
dit: OÖRK/
V ö c k l a -
bruck/privat
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Rotes Kreuz | Ortsstelle St. Georgen im Attergau

Das Rote Kreuz St. Georgen lädt 
herzlich zum traditionellen Osterball 
am 09. April 2023 im Schulzentrum 
St. Georgen im Attergau ein. 

Der Rotkreuz-Ball verspricht ein un-
vergessliches Erlebnis mit Live-Mu-

sik, zwei DJs und einer großen Tom-
bola zu werden. 

„Sichern Sie sich rasch Ihre Ballkar-
ten, die Sie im Vorverkauf bei unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
erwerben können, damit Sie an ei-

ner gelungenen Ballnacht teilhaben 
können“, empfiehlt Ortsstellenleiter 
Roither. 

Das Rote Kreuz St. Georgen freut 
sich auf zahlreiche Gäste zu diesem 
festlichen Anlass!

Rotkreuz-Ball 2023

50-jähriges Jubiläum Rotes Kreuz 
St. Georgen 

50 Jahre Rettungsdienst sind ein gu-
ter Grund für ein Fest! Seit 1973 ist 
das Rote Kreuz St. Georgen ein wich-
tiger Teil der Gesellschaft und konnte 
in dieser Zeit zahlreichen Menschen 
in Not helfen. 

Um dieses Jubiläum zu feiern, lädt 
das Rote Kreuz St. Georgen am 
Sonntag, den 04. Juni 2023, zu ei-
nem Frühschoppen an der Ortsstelle 
in Sankt Georgen ein. Es wartet ein 
gemütlicher Tag mit Live-Musik und 
guter Unterhaltung! Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 

Manuel Roither freut sich auf rege 
Beteiligung der Bevölkerung: „Das 
Jubiläumsfest ist eine großartige 
Gelegenheit, um das Rote Kreuz  
St. Georgen zu unterstützen und sich 
über unsere Arbeit zu informieren. Wir 
sind stolz auf die erreichten Meilen-
steine und Erfolge der letzten Jahre. 
Bei dieser Gelegenheit können Sie 
sich über die Geschichte des Roten 
Kreuzes in der Region informieren 
und mit den Mitarbeiter/-innen Ihrer 
Ortsstelle persönlich unterhalten. Wir 
freuen uns darauf, Sie dort zu sehen!“
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Dr. Pedram Edalati
Oberwang 135, 4882 Oberwang
Tel.: 06233 / 82 07
Ordinationszeiten:
Mo., Do. und Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 
Di.:  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr

Gynäkologin Dr. Elisabeth Haas - Ärztezentrum
Attergaustraße 27
Tel.: 0677 / 64 59 67 28
Ordinationszeiten:
Di.: 09:00 - 14:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

Zahnarzt Dr. Dominik Kölbl
Attergaustraße 47, 4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 / 8735
Ordinationszeiten:
Mo., Di., und Do.: 08:00 - 16:00 Uhr
Mi. und Fr.: 08:00 - 13:00 Uhr

Zahnarzt Dr. Peter Nagl - Ärztezentrum
Attergaustraße 27, 1.Stock
Tel.: 07667 /8 0626
Ordinationszeiten:
Mo. und Do.: 08:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Di.: 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Gerald Kitzberger - Ärztezentrum
Attergaustraße 27, 2. Stock
Tel.: 07667 / 88 57
Ordinationszeiten:
Mo., Do. und Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr 
Di.: 07:30 - 11:30 und 16:30 - 18:30 Uhr
Mi.:16:30 - 18:30 Uhr

Dr. Rita Pfeifer - Ärztezentrum
Attergaustraße 27, 1. Stock
Tel.: 07667 / 80600
Ordinationszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr.: 07:30 - 11:00 Uhr
Mo.: 14:00 - 17:00 Uhr
Do.: 16:00 - 19:00 Uhr

Dr. Stefan Kann - Ärztezentrum
Attergaustraße 27, 2. Stock
Tel.: 07667 / 63 03
Ordinationszeiten:
Mo.: 07:30 - 11:30 Uhr
Di.:    16:00 - 18:00 Uhr (für Berufstätige)
Mi.:  07:30 - 11:30 Uhr
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr

Dr. Markus Wenger-Oehn
Seestraße 2, 4865 Nußdorf am Attersee
Tel.: 07666 / 80 44
Ordinationszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr
Mo. und Do.: 17:00 - 19:00 Uhr

Dr. Birgit Beyer
Kirchenstraße 28, 4864 Attersee am Attersee
Tel.: 07666 / 20 623
Ordinationszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr.: 07:30 - 11:30 Uhr
Mi.: 18:00 - 20:00 Uhr
Do.: 18:00 - 20:00 Uhr
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Auf der Homepage der Marktgemeinde St. Georgen i. A. unter www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at 
finden Sie alle wichtigen Informationen betreffend öffentlicher Serviceleistungen.

Wir sind für Sie erreichbar von Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 und Do. 13:30 - 18:00 / Tel.: 07667 / 62 55

Infos über die örtlichen Ärzte: 

Redaktionsschluss für die nächste Zeitung: 
Freitag, 17. November 2023

Beratungstermine
Kostenlose Rechtsberatung
jeden 1. und 3. Freitag im Monat
von 08:30 Uhr bis 10:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Um verbindliche Voranmeldung wird gebeten. 
gemeinde@st-georgen-attergau.ooe.gv.at, 
Tel. 07667/6255

Eltern-Mutterberatung des Landes OÖ
jeden 4. Montag im Monat, 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Haus der Kultur
Attergaustraße 31, Infos unter 07672/702-73421


